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5
III .

Der Direktor der chirurgiſchen Klinik von Paris ſaß vor

ſeinem mit Büchern und Papieren ſchwer beladenen Arbeits⸗

tiſche in ſeinem geräumigen , ernſten Studirzimmer . Die
Wände waren völlig verdeckt von den hohen Bücherſchränken

und Juſtrumentenkäſten. An den breiten Bogenfenſtern waren

die ſchweren Vorhänge zurückgezogen , ſo daß die letzten

Strahlen der ſinkenden Sonne das feingeſchnittene Profil
des in ſeine Arbeit vertieften Gelehrten beleuchteten . Das

edle, durchgeiſtigte Geſicht des berühmten Chirurgen war von

reichem , lockigem Haupthaare umrahmt , das erſt über der

hohen Denkerſtirne und an den Schläfen ſich kaum merklich

lichtete; nicht ſowohl das Alter , als der Ernſt ſchwerer Ar⸗
beit hatte vereinzelte Silberfäden durch die Locken gewunden .

Nun warf er noch einen prüfenden Blick auf das vollendete
Werk , er legte die Feder auf das ſchwere , ſilberne Schreibzeug ,
das werthvolle Geſchenk irgend eines reichen Patienten , dem
er einmal die Hilfe ſeiner Kunſt hatte angedeihen laſſen , dann

lehnte er ſich behaglich zurück in den bequemen Arbeitsſtuhl .
Die Abenddämmerung begann hereinzubrechen , am Horizonte
tauchte in einem rothglühenden Meere die Sonne unter . Ge⸗
räuſchlos trat der Diener ein , um die Vorhänge zu ſchließen
und die Lampen anzuzünden ; erſt als er ſich am Fenſter
neben dem Schreibtiſche zu ſchaffen machte , bemerkte ihn der

Profeſſor und gab ihm ein Zeichen , daß er noch ungeſtört zu
bleiben wünſche . Ehrerbietig zog ſich jener zurück und der

Gelehrte verharrte ruhend an ſeinem Platze . In ſeinem
Nachdenken wurde er noch einmal unterbrochen , als der erſte

Aſſiſtenzarzt kam , um die Rapporte vorzulegen , ſeine Meld⸗

ungen zu machen und die Befehle des Chefarztes entgegen⸗

zunehmen. Das ging alles in ruhigem , überlegten und ge⸗
ſchäftsmäßigen Tone , die ſämmtlichen „Fälle “ , welche der Lauf
des Tages gebracht hatte , wurden kurz durchgeſprochen , der

Erfolg der ärztlichen Eingriffe erwogen , daß nichts ver⸗
ſäumt mürde , was die Wiſſenſchaft vermag , um die Wunden

zu heilen , welche im Getriebe der Weltſtadt eigenes Miß⸗
geſchick oder die Hand eines Dritten ſchlug , galt hier als

ſelbſtverſtändliche Vorausſetzung . Der Aſſiſtenzarzt ſtand
eben im Begriffe ſich zurückzuziehen , als ſein Chef noch die

Frage beinahe gewohnheitsmäßig und mechaniſch an ihn
richtete : „ Sämmtliche Ambulanzen in Ordnung ? Von allen

Stationen die Meldung da , daß die Ablöſungen für die

Nacht richtig erfolgt ſind ? “

„ Von fämmtlichen iſt telephoniſche Meldung da , daß
alles in Ordnung und nichts Neues weiter paſſirt iſt . Nur
die Ambulanz im Faubourg N. theilt ſoeben mit , daß ſie in

einem dringenden Falle nach der Rue ' Allemagne abberufen
worden ſei und ſich dahin verfüge . “

„ Es iſt gut , mein lieber Freund , ſagen Sie , daß hier
alles auf ſeinem Poſten iſt , nöthigenfalls laſſen Sie mich

heute Nacht wecken , ich gehe noch etwas aus , um friſche Luft

zu ſchöpfen . “

Mit reſpektvollem Gruße zog ſich der wachhabende Aſſiſtenz⸗

arzt zurück und der Direktor machte ſich fertig zu ſeinem

abendlichen Spaziergange . Er durchſchritt die langen und

breiten Gänge des Hoſpitals , überall von den dienſthabenden

Aerzten , den düſter gekleideten barmherzigen Schweſtern und

Wärterinnen mit jenen ſtillen ehrfurchtsvollen Begrüßungen

ausgezeichnet , welche weniger dem gebietenden Chef , als vielmehr

dem hoch angeſehenen hervorragenden Arzte und vortrefflichen

Menſchen gelten mochten . Er betrat das Freie , die berbſtlich

friſche Luft that ihm wohl ; mit innerer ſtiller Befriedigung

gedachte er des eben vollendeten Werkes . Die Erfahrungen

ſeiner langjährigen Arbeit hatte er in dem ſoeben abgeſchloſſe⸗
nen Werke den anderen Männern ſeines Berufs zugänglich ge⸗

macht . Jede Zeile , die von ſeiner Hand in die Jachzeit⸗

ſchriften gelangte , galt als eine koſtbare Bereicherung ärztlicher

Wiſſenſchaft . Er ſtand auf der Höhe des Lebens nicht blos ,

ſondern auch auf der Höhe des Wiſſens ; die Liebe und Achtung
Aller , mit denen er in Berührung kam , war ihm zu Theil

geworden . Seine Kunſt trug goldenen Lohn . Dem Armen

wie dem Reichen widmete er ſie mit gleicher Liebe und Sorg⸗

falt , und während er Jenen noch von ſeinem Ueberfluſſe gab ,

empfing er von dieſen glänzende Bezahlung . Von ſeinen

Schülern geradezu angebetet , von ſeinen Kranken geliebt , von

allen geehrt , über jede Sorge des Lebens erhaben , was

konnte dieſem Manne noch zur Vollendung ſeines Glückes

fehlen d

Geleſenſtt und nerbreitetſte Zeitung in Maunheim und Amgebnng.

Unwillkürlich mußte er heute immer und immer wieder

an vergangene Zeiten , an die ſeltſame Verkettung ſeiner

eigenen Lebensſchickſale denken . Er , der jetzt berufen war ,
Wunden zu heilen , welche tödtliche Wunde war ihm doch

ſelbſt einmal geſchlagen worden ! Damals freilich hatte er

kaum geglaubt , daß er je wieder ganz davon geneſen würde .

Aber die Medizin , die er ſich verſchrieben , hatte geholfen .
Ein einfaches Mittel , um den Kopf in allen Wirrſalen des

Lebens oben zu behalten : Arbeit , raſtloſe Arbeit !

An jenem Abende , als der hochmüthige Vater ſeiner

angebeteten Marie die ſchönſten Hoffnungen und Träume

ſeines Lebens mit grauſamer Hand auf einen Schlag zer⸗
trümmert hatte , als ihn die nackte , nüchterne Wirklichkeit

hohnlächelnd angrinſte und ihm das geſagt wurde , was er

eigentlich längſt ſchon wußte : daß er nichts ſei als ein

armer Schlucker und — was er ſich eigentlich hätte denken

müſſen — daß für ſo einen armſeligen Tropf , der ſich mit

Stundengeben mühſam ſoviel verdiente , als er zur Abſolvir⸗

ung ſeiner medieiniſchen Studien brauchte , die Tochter eines

angehenden Millionärs ein unerreichbares Phantom ſei ,
damals war er nahe daran geweſen zu verzweifeln . Aber

er war nicht dazu geſchaffen und erzogen worden , um wehr⸗

los ohne Kampf dem Schickſale zu erliegen . Das Bild ſeines
braven Vaters , ſeiner guten Mutter , die längſt unter der

Erde ruhten , traten vor ſein geiſtiges Auge . Ihnen durfte

er ſelbſt im Grabe keine Schande machen . Und mit der

wiederkehrenden Energie , welche den Hauptzug ſeines Charak⸗

ters ausmachte , zog auch ein neuer Schimmer von Hoffnung
in ſein Herz ein . Und am folgenden Tage verdoppelte er

ſeine Bemühungen bei ſeinen Schülern , die er zum Univer⸗

fitätsſtudium vorbereitete , und im Hörſaale , wo er ſelbſt ein

Lernender war , die eigene Aufmerkſamkeit und den eigenen

Fleiß . Als er dann den Abſchiedsbrief von Marie erhielt ,

da trübte noch einmal während eines kurzen Moments feuch⸗

ter Schimmer ſeinen Blick , aber der Schlag traf ihn nicht

mehr unerwartet und er war entſchloſſen , nicht zu verzagen
und von der Zukunft alles zu erwarten , was ihm die Gegen⸗

wart verſagt hatte .

Charles Dubois machte ein glänzendes Examen . Seine

gründlichen anatomiſchen Kenntniſſe , ſeine ſichere , kundige

Hand , ſeine unerſchütterliche Ruhe und ſeine Entſchloſſenheit

eröffneten ihm eine ſchöne Zukunft an dem großen Hoſpitale

von Paris . Er lehnte aber alle noch ſo verlockenden Anträge

ab ; hinter einer Säule verborgen , hatte er geſehen , wie Marie

als bleiche Braut einem ungeliebten Manne angetraut worden

war , es trieb ihn , hervorzuſtürzen und von dem Räuber ſei⸗

nes Glückes das Weib zurückzufordern , das er ihm geſtohlen ,

allein er bezwang ſich und als der Telegraph die Kunde von

blutigen Aufſtänden brachte , welche in der algeriſchen Colo⸗

nie unter den Kabylen ausgebrochen waren , meldete er ſich

als freiwilliger Arzt . Es trieb ihn fort aus dem Getümmel

der Weltſtadt , welche Zeugin ſeines Glücks , ſeiner Kämpfe

und nun ſeines Unglücks geweſen war . Als er auf dem Ver⸗

decke des Transportſchiffes ſtand , welches die Truppen nach

Afrika überſetzen ſollte , und die milden Winde des Südens

über die blauen Fluthen des mittelländiſchen Meeres ſtrichen ,

da weitete ſich ihm die Bruſt . Hinter ihm lag die alte

Welt mit dem abgeſchloſſenen Theile ſeines Lebens und im

Gefühle unbeſtimmbarer Sehnſucht breitete er die Arme aus ,

als wolle er die Zukunft erfaſſen , der er in fernen Landen

entgegeneilte .

Blutige Kämpfe erwarteten ihn drüben . Mit zäher

Tapferkeit wehrte ſich der an Zahl überlegene Gegner bis

auf ' s Meſſer . Aber ſiegreich drangen die franzöſiſchen Fahnen

vor , der Tod hielt reiche Ernte . Da wo der Kampf am

heißeſten ntobte , ſtets in der vorderſten Reihe der

Schlachtlinie war Charles Dubois zu finden . Es hatte den

Anſchein , als ſuche er abſichtlich die gefährlichſten Stellen

und — den Tod ; doch dieſer ſchien ihn gerade darum zu

verſchmähen . Wo Hilfe Noth that , war er zu finden , als

leuchtendes Beiſpiel aufopfernder Pflicht und ächter Menſchen⸗

liebe von Allen geliebt und bewundert .

In einer Nacht , in welcher ein tropiſcher Sternenhimmel

mit ſeinen Myriaden blinkender Geſtirne friedlich über der

Wahlſtatt ſich wölbte , auf welcher am Tage ein heißer

Kampf gewüthet hatte , trieb es auch ihn hinaus ,
aufs weite Schlachtfeld . Zahlreiche Leichen der Feinde be⸗

zeichneten den Ort , wo der Kampf am heißeſten getobt hatte ;

im blaſſen Scheine des Mondes nahmen ſich die in ihre

weißen , faltenreichen Burnuſſe gehüllten , lebloſen Geſtalten

der Araber aus , wie rieſige ſchlafende Geſpenſter . Die An⸗

gehörigen der Todten hatten ſich noch nicht herangewagt , um

die Gefallenen zu beſtatten , die Nähe des franzöſiſchen Lagers ,

aus dem von Zeit zu Zeit ſchmetternder Trompetenſchall
durch die Nacht herüberklang , machte ſie ſtutzig .

Für Charles Dubois hatte der Tod längſt alles Schreck⸗

hafte verloren , er ſchritt durch die Reihen der Leichen , als

Donnerſtag , 15 . November 1888 .

plötzlich eine ſeltſame Gruppe ſeinen Fuß hemmte . An der

Seite eines rieſigen , zwiſchen üppig wuchernden Zwergpalmen
gebetteten Arabers , deſſen Kleidung den vornehmen Stand

eines Häuptlings verrieth , kniete ein junges Weib . Der

Schleier , welcher ſonſt das Antlitz des Weibes für den Fremd⸗

ling zu verbergen pflegte , war achtlos von dem claſſiſch

ſchönen Haupte herabgeglitten , aus den großen dunkeln

Augen fiel ein Thränenſtrom auf den lebloſen Körper des

vor ihr liegenden Gatten .

Das waren die Augen ſeiner Marie . Unwillkürlich

mußte er bei dieſen Sternen an ſein verlorenes Glück denken ,

Eine Weichheit der Stimmung , für die ſein ſchwerer Beruf

ihm ſonſt ſehr wenig Zeit ließ , kam über ihn , daß er völlig

die Gefährlichkeit der Lage vergaß , in der er ſich befand .

Er ſprach dem jungen Weibe , das Hilfe ſuchend zu ihm

aufblickte , Troſt ein , kniete an ihrer Seite neben dem Ge⸗

fallenen nieder , unterſuchte die Verwundung des Arabers

und erkannte ſehr bald zu ſeiner Freude , daß noch nicht alles

Leben entflohen ſei . Es gelang ihm , die Kugel aus der

breiten Bruſt des Häuptlings zu entfernen , deſſen Leben unter

ſeinen Händen wiederkehrte , er ließ das Weib als die

Hüterin ihres Gatten zurück und als er einen Nothverband

angelegt hatte , holte er ſelbſt Hilfe aus dem Lager . Nach

kurzer Zeit war ſein arabiſcher Schützling ſo weit geneſen ,

daß er auf des Arztes Bitten zu den Seinigen entlaſſen

werden konnte . Noch einmal füllten ſich die ſchönen Augen

der Araberin mit Thränen , die aber diesmal der Dankbarkeit

floſſen , als ſie im Uebermaße ihres Glückes zu den Füßen

des Retters ihres Gatten niederſank und die zarte Männer⸗

hand , welche dem Tode wieder ein Opfer abgerungen , mit

ihren heißen Küſſen bedeckte .

„ Du haſt mir mit Allah ' s Hilfe das Schönſte erhalten

und das Beſte geſchenkt , was ich beſitze, “ ſagte ſie mit leuchten⸗

dem Blicke , „ möge Dir in dieſem Leben auch das größte Glück

zu Theil werden , das Allah dem edlen Menſchen gewährt .

Und wenn Du heimkehrſt in Dein Land und in Deine Heimath ,

ſo lohne Dir Allah der Allmächtige in der Liebe und Treue

eines Weibes Alles , was Du mir , Deiner Sklavin gethan

haſt , da Du mir den Gatten vom Tode und der Gefangen⸗

ſchaft erretteteſt . “

Charles Dubois mußte ſich abwenden , um den feuchten

Flor zu verbergen , der ſein Auge zu trüben drohte . Er ge⸗

dachte ſeines auf ewig verlorenen Glückes . Stumm drückte

er ſeiner arabiſchen Freundin die ſchmale Kindeshand , dann

ſah er dem Zuge nach , welcher den geneſenden Häuptling zu

ſeinem Stamme in die Felsberge des Djeurdjeura geleitete ,

Wie eine holde Prieſterin des Alterthums ſchritt das treue

holde Weib ; da wo der Pfad ſteil zur Höhe anſteigend um

den Hügel ſich hinzieht , wandte ſie ſich nochmals um , wie zum

Segen die Hände erhebend . Und gleichwie eine Ahnung

eigenen , künftigen Glückes , zog neue Hoffnung in das Herz

des jungen Arztes . —

Jortſetzung folgt . )

Litterariſches .
In H. Reuthers Verlagsbuchhandlung iſt in fünfter ,

verbeſſerter Auflage erſchienen : „ Das Geburtstags⸗
buch für alle Tage des Jahres , herausge⸗
geben von Frau Profeſſor Louiſe Nickles .
Dieſes Büchlein iſt auf das Gediegendſte ausgeſtattet , enthält
ein Bildniß der Kaiſerin Auguſta Viktoria und trefflich aus⸗
gewählte Gedichte und Sinnſprüche . Die freien Blätter , mit
dem Datum eines jeden Tages verſehen , ſind für den Eintrag
der Geburts⸗ und Namenstage beſtimmt . Das Büchlein eig⸗
net ſich als Geſchenk für Weihnachtstag und Geburtsſeſt , na⸗
mentlich für die 7 — . Deni rchaftuUnmſt und Euldisggg ,

Das Zeitungsweſen in Berlin iſt nach den neueren
Forſchungen des Archivars Profeſſor Dr . Koſer älter , als
man bisher angenommen hat . Die erſte Zeitung in Deutſch⸗
land erſchien in Straßburg im Jahre 1609 , und bald hatte
auch Berlin eine ſolche . Die älteſten erhaltenen Zeitungs⸗
blätter ſtammen jedoch erſt aus dem Jahre 1684 . Sie führen
den Titel „ Der Poſtillon “. Da ihr Inhalt aber ſehr dürftig
war , ſo las man in Berlin meiſt Hamburger Blätter .

— Roſegger krank ! Nürnberg , 8. November .
Nach einer hierher gelangten Nachricht gibt das Befinden
Roſegger ' s zu recht ernſten Beſorgniſſen Anlaß . Roſegger
wollte ( der „Voſſ . . “ zufolge )im hieſigen Verein Merkur

Friſ Vorträge halten , mußte dieſelben aber noch in letzter
riſt wegen eines plötzlichen Krankheitsaufalles abſagen . Er

entſchuldigte ſich bei dem Verein durch Ueberſendung ſeines
neueſten Werkes mit folgender e Auf

dem Weg zu Euch Blieb der Körper liegen , Doch die Seele
ung, Die kann munter fliegen , Könnte 1 1 der Körper Wie
ie Seele reiſen Hin in Eure Stadt : Wollt ' ihn ſelig preiſen l⸗

eiteres vom Cage .
— Trefflich maskirt . . : „ Als was gehen Sie

dieſen Winter auf den Maskenball ? “ — . ; „ Als anonymer
Schriftſteller - 55

Aee Frel „ Getz : „ Sie gehen ſo unruhig auf
und ab , liebes Fräulein , daß ich befürchte , Sie langweilen
ſich ! “ — „ Langweilen — ich mich ? Das brauch ' ich nicht
zu beſorgen , ſo lange Sie an meiner Seite ſind ! ⸗
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Casino .
Donnerſtag , Abend

FODe
für gemiſchten Chor .

Uhr Abds . Sopran u. Alt .
½9 Uhr Abds . Tenor u. Baft .

Um pünktl . Erſcheinen vittet
18116 Der Vorſtand .

euerwehr Lingchor.
4

Dounerſtag
1

2
Abend

9 Uhr

pfobe,

12

Unſeren verehrl . Mitgliedern
hiermit zur Nachricht , daß die

Uebungsabende bis auf Weiteres
wie folgt , feſtgeſetzt ſind :
Montag : Kürturnen ,
Dienſtag : Männerturuen ,
Mittwoch : Riegenturnen ,
( der Turner und Jugendturner ) .

Freitag : Riegenturnen ,
( der Turner und Jugendturner .
Samſtag : Männerturnen ,
jeweils von —10 Uhr Abends
in unſerer Turnhalle vor dem

Heidelberger Thor . 9948
Der Vorſtand .

Anmeldur gen zum Beitritt in
den Verein beliebe man ſchrift⸗
lich an den Vorſtand zu richten ;
auch werden ſolche an den Ueb⸗
ungsabenden in unſerer Halle
( Heidelberger Thor ) entgegen ge⸗
nommen .

Mannheimer

Turnerbund

„ Germania . “

Die Uebungssabende ſind
zis auf Weiteres wie folgt eſt⸗

geſetzt: 9129

Montag , Abends von —10

uAhr Riegenturnen
Mittwoch , Abends von 7½ —10
uAhr Männerturnen

Donnerſtag , Abends von —10

uhr Riegenturnen
Samſtag , Abends von —10

Uhr Kürturnen
in der Turnhalle des Großh . Gym⸗
naſiums . Eingang von der

Schloßgartenſeite . 14210

NB . Aufnahms⸗Geſuche bitten

wir ſchriftlich an den Turnrath
des Mannheimer Turnerbund ,

Hermania ' gelangen zu laſſen.

Zither - Club .
Hente Donnerſtag , Abends 9 Uhr

Probe . 1850

um pünktliches Erſcheinen bittet

Der Vorſtand .

lae der Tuulſfurker Sirnſabtl
Mannheim , E 3 , 15

an den Planken , im Hauſe des Hru . Schröder .

Regenschirme ganz
Zanella Herren⸗ und Damen⸗Regenſchirme
Starke dauerhafte Patent⸗Zanella⸗Regenſchirme
Elegante feine Gloria⸗Regenſchifme
Gloria⸗Regenſchirme mit Elfenbeingriffen

Regenſchirme , ſchöne Ausſtattung
einſeidene Regenſchirme mit hochfeinen Stöcken , neueſte Mode , in größter Auswahl . 5
m Neparaturen und Ueberziehen wird ſchnell gut , und ſehr billig beſorgt . 5

Filiale ber Fruuffurter Shirmfabril, Mauuhein, E 3, 15 an den Plaulen
—äꝓ— ——— —— 2

Kaufmänniſcher
N
Stenographen - CAub

für einzelue Kurzſchrift
annheim .

Wir theilen hierdurch unſern
Mitgliedern und Schülern er⸗
gebenſt mit . daß bis auf Weit⸗
eres regelmäßig am Montag u.
Donnerſtag Abend im Großh .
Realgymnaſium dahier Untericht
und Fortbildungsübung in un⸗
ferer Stenographie ſtattfindet ;
außerdem wird an jedem Dienſtag
Abend , dem Clubabend im Lo⸗
cale zur Stadt Augsburg von
½9 bis 10 Uhr Uebung im
Dictat und Leſen vorgenommen
und bitten wir unſere Mitglieder
und Schüler um recht zahlreiche
Betheiligung an dieſem Unterricht .
11216 Der Vorſtand .

Arbeiter⸗Fortb . ⸗Verein
R 3 , 14 .

Sonntag , den 18 . Nov .
im großen Saale des Saalbaues

Theater - Aufführung
Anfang Punkt 7½ Uhr Abends .

Einführung geſtattet . Wir
erſuchen um zahlr . Betheiligung .
19806 Der Vorſtand .

„ Olymp “ .
Jeden Donnerſtag Abend

Gemüthl . Inſammenkunft
bei unſerm Mitglied Knoll

12

ehrl . Mitglieder , mit der Bitte
um zahlreiches Erſcheinen freund⸗
lichſt einladen . 9879

Der Vorſtand .

Geſang⸗& Unterhaltungs⸗
Verein „Eugenia“.

Mittwoch Abend 8½ Uhr

PROBE .
Um vollzähliges Erſcheinen

bittet 9122
Der Vorſtand .

Die Bibliothek des Ge⸗

werbe⸗ und Induſtrie⸗
Vereins ( im Thurmſaal
des Kaufhauſes ) iſt jeden
Sonntag Vormittag

von 11 bis 12 Uhr ge⸗

öffnet und wird der Benü⸗

tzung unſerer verehrlichen
Mitglieder beſtens empfohlen .

9123 Der Vorſtaud .

Wein .
Ich empfehle hiermit meine

garantirt reine Weine in Flaſchen
und Gebinden
Weißwein v. 45 Pf . bis M . 4
Rothwein v. 75 Pf . bis M. 5

per Flaſche . 16262

Ferner Malaga , Marſala ,
Madeira , Portwein , To⸗
kayer , Cherry , deutſchen und

franzöſiſchen hampaguner ,
ſowie feinſte Punſcheſſenzen
und Liqueure erſter Marken .

Jacob Platz ,
2 , 18 . Weinhandl . Q 2 , 18 .

Triedrichsbad
G 7, . 10 . 1158

Bade⸗Anſtalt .
Mineral⸗Bäder . Römiſch⸗

Iriſche⸗ und Ruſſiſche⸗Bäder
Marmor⸗Douche⸗Saal mit
Baſſin . Maſſage in⸗ und

anßerhalb der Bade⸗Anſtalt .
Waſſer von der ſtädtiſchen

Waſſerleitung .

20 1, 1, wozu wir unſere ver⸗

Zur Wartburg.
Weinreſtauration .
Reine Weine feinſter

Qualität , aus den beſten
Lagen der Pfalz . Kalte

und warme Speiſen zu
jeder Tageszeit . Mittag⸗
eſſen im Abonnement und

à Ja carte . 1269

„Täglich warmes Früh⸗
uck ꝛc.

Mittagstiſch für 60 Pfg .
und 80 Pfg .

NB . Ich mache beſonders
darauf aufmerkſam , daß ich
einen tüchtigen Küchenchef
engagirt habe und nur vor⸗
züglich zubereitete Speiſen
verabreiche . Hochachtend

J . Fiſcher .

B 6 , 30 .

Löwenkeller
vis - - vis vom Stadt⸗Park .

Hochfeines Lagerbier
aus der Löbwen⸗

keller .

Neine Weine .

Jäglich warmes Frühſtück
Mittageſſen

im Abonnement u. à la carte .

jeder
14790

Reſtauration zu
Tageszelt,
M. Stammel .

Gaſthaus
„Traukfurter Hof“

S 2 , 15½ .
Geſundheitstrank .

Apfelwein Champagner nach
franzöſiſcher Art zubereitet ,

per Flaſche 1 M. 50 Pfg . per
½ Dutz . billiger , ferner empfehle
ich mein Champagner⸗Lager per
Flaſche von 2 Mark an bis zu
5 Mark . 9446

Achtungsvoll

Wilhelm Münunch ,
Reſtaurateur .

Jur Apfelmüßle.
H 3 , 9 .

Jeden Tag ſüßen Apfelmoſt ,
friſch von der Kelter . 15567

„Zur Wartburg “
G 7 , 10 .

Bitte gefl . Notiz zu nehmen ,
daß ich ein neues , ſchönes
Billard zur recht häufigen
Benutzung aufgeſtellt habe .

Hochachtend
18994 J . Fiſcher .

Thee
neuer Ernte , offen und in

Paqueten zu Engros⸗Preiſen
von Mk. . 80 an per Pfund
empfiehlt

Carl Mazer , P 5, 18/18.
18006 Theehaudlung .

FSchwarzwurze ! l
in größeren Quantitäten find auf
dem Falkenhof bei Bensheim a.
d. B. — zu daben . 18534

Näheres bei J. Funk , Pächter .

enorm billig .

7 1 7 17
zu Mk . 5, 6, 7 und 8.

15. Nopember .

12

.

„ ſchon don dir an

„ 1„ . 50 an

5 0 „ 30 n
. — an

im Hauſe des Herrn
Schröder .

2

Tahn-Ateller

Schmerzloſes Zahnziehen ,
dauerhafte Plomben
SGold , Silber , Cement . Ge⸗

zeln der Zähne

neueſter Methode hergeſtellt
und von Morgens bis

Abends Zahn⸗
pulver das die Zähne nicht
angreift und erhält . Zahn⸗
bürſten . Zahntropfen , den

Zahnſchmerz zu ſtillen , 34
Pfg . Alles unter Garantie .

Frau Eliſe Glöckler ,
Breiteſtr . E 1 Nr . 5, 2. St .

Sprechſtunden jeden Tag
von Morgens 7 Uhr bis

Abends 8 Uhr .
Sonntags auch Sprech⸗

ſtunden , Arme finden Be⸗
rückfichtigung .

für Damen und Herren .

in

biſſe werden ohne die Wur⸗
zu ent⸗

fernen , ſchön ſitzend , nach

14192

Iin Bettfedern , Flaumen undRosshaaren ,
s Betten und Bett⸗Artikeln .

2 . 20 .u NMOriz Schlesingger , Mannheim ,

Große Auswahl in
Werken der Geſchenk⸗
Literatur .

Classiker

Lexika

Frachtwerke
und

Kochbücher

empftehlt 18800

Eist Netters
Buchhandlung MI . 1.

Zurückgeſetzte
Prachtwerke billigſt .

Joutual-eſeitktl
julius Hermann ' s

Buchhandlun
O 3 No . 6 Ecke von

und Strohmarkt
wirb gefälliger Benuzung
beſtens empfohlen . Derſelbe
enthält reichhaltige Auswahl
von deutſchen , franzöſi⸗
ſchen und engliſchen Zeit⸗
ſchriften . — Abonnements
können jederzeit begonnen

werden . 17354
— Proſpekte gratis . —

anken

Möbellager

J. Shkuberget , 1 1, 13
empfiehlt ſein großes Lager in
allen Sorten Raſten⸗u . Polſter ⸗
möbel , Spiegel , Betten , Ma⸗
trazen zꝛc. in guter Arbeit und
billigen Preiſeu . 16375

Goldene Gerſſte ,1 J,13

Kirſchen⸗
Zahu⸗
Paſta

von
A . Hotsch & Co . ,

mübert fli un
Pflege dunüber ege der

ähne 90 eneallein
201

u haben à Doſe
1 M. 2 Nf. ei 12340

Ad . Arras , E 2 , 16 ,
an den Planken .

U
lei empfſiehlt ſich im

Kleidermachen 2
nach dem bewährten amerikauiſchen
Zuſchneideſyſtem . Palllen
ugeſchnitten und zur Anprebe Aer

det
Frau Mbermaier

17898 U1 , 10½ 3. St .

Unser

JoulnabLesezittel
Worin die besten deut -
schen , französischen u.

laninos ,
Schwarz und Nuss -

baum matt ,

( auf Wunsch z. Möbel
passend ) von Mk. 500 an .

Grösste Auswahl .
Fabrikpreis . 15879

Ch . Scharf , C4, 4

Pianoforte - Fabrik mit
Dampf betrieb .

englischen Zeitschrif -
ten enthalten , sei hier -
mit gefl . Benützung
bestens empfohlen .

Beitritt Kann jeder -
zeit erfolgen . 16936

Prospecte gratis .

H. Dieter ' sche Buch -
handlung , C 1, 9.

von Liegen⸗
ſchafſten ,

Au⸗A. Verkauf
Alr⸗ 1. Allage ae

Größte Auswahl

Hlügel, Pianinos ꝛc.
neu und gebraucht .

Zum Verkaufen und Ver⸗
miethen vorräthig bei

K. Ferd . Heckel ,
16707 O 3 , 10 .

Er⸗ und Vermiethungen
beſorgt reell und discref 5050

Philipp Jeselsohn , Agent,

Ankauf . 12579
Getragene Winterüberzieher ,
Ggetragene Militär⸗Mäntel

kaufe ich zu ſehr hohen Preiſen .

rür Herren u. Damen .

Einfache , doppelte
itallenische , amerik .

8
Buchführung

alle Arten , für Kauf -
leute , Hoteliers ,

Handwerker .
Rechnen , Corresp . ,

Schönschreiben
u. 8. W. 19024

C . Oungemach .

Selbſteingemachte

S . Weilmann , F 3 , 2 u. 3
der Synagoge gegenüber .

Schöne friſche 18977

Gänſelebern
werden fortwährend gekauft und
zu höchſten Preiſen bezahlt von
TZouis Schneider , 0 L, 19 .

Unterzeichnete empftehlt ſich als
Köchin , beſonders bei Hochzei⸗
ten und ſonſtigen Anläſſen.
Frau Martin Bemzinger ,

G 3 , 18 . 19165

Eine geübte Stickerin
empfiehlt ſich im Weißſticken .

Abzugeben bei Fräul . Emma
Myrbach , N 1 , 1. 18886

Brühbohnen ,
Salzbohnen ,

Eſſig⸗ und Salz⸗Gurken
u . Sauerkraut ,

von Schilling sche

E 5 , 1 & P 5. 1 .
Verwaltung.

19384

Ein junger Mann , ſchon etwas
geüdt , ſucht beſſeren Klavier⸗
unterricht . 19708

Gefl . Off . zub M. K . 19708
an die Expedition dieſes Blattes .

Neues Gerauer Sanerkrant
per Pfund 10 Pf . 19258

M. Kiakel , We . G 4 , 21 .

Nleider ·

machen ſo ucht .
19778 * 4 , .

nden unt
ene dem Leih⸗

hauſe beſ ergt .

3 L 4. 17 .

Rhein⸗Dampfſchifffahrt.
Kölnische und Düsseldorfer

Gesellschaft .
Personen - und Güterbefürde .
rung nach allen Rheinstationen
bis Rotterdàm und in Verbind -
ung mit der Great Eastern
Hisenbahn nach London via

Harwich .
Abfahrt von Mannheim

vom 25 . Okt . ab :

Morgens 5½ Uhr nach Köln -
Düsseldorf - Arnheim - Rotterdam

und Zwischenstationen .

Abfahrten von Mainz :

Morgens 7½ und 10 Uhr bis
Köln , 11 bis Coblenz , scie
Mittags 12 Uhr nach Mannheim .

Weitere Auskunft über Frach·
ten etc . ertheilt

Die Agentur .

Max Stern

pract . Zahnarzt

Breitestr . F 1 , 1

Unzere

Leihbibllothek
in welcher stets die
neuesten und bervor⸗

ragendsten belletristi -
Ischen deutschen und

französischen Erschei -

nungen Aufnahme fln -

den , empfehle gefl . Be -
nützung. 16987

H. Dieter ' sche Buch -

handlung , C 1, 9.

Chriſtbaumſchmuc
von Glas .

Billiger als jede Konkurrenz .
Es dürfte keine Familie geben ,

welche zu Weihnachten nicht den
Chriſtbaum ſchmückt . Zur ſchön⸗
ſten Verzierung desſelben ge⸗
teichen die von mir ſchon ſeit
vielen Jahren in den Verſandt
gebtachten berühmten und de⸗
liebten Glaswaaren , als :

Aepfel , Birnen , Eicheln ,

ee Nüſſe , Beeren ,
itrauben ꝛc. ꝛc. , in Farbe

und Größe ganz naturgetren ,
darunter verſpiegelte in Gold
unb Silber . Leuchtkugeln in
den verſchiedenſten Farbennüan⸗
cen. n Sortiment dieſes
Schmuckes liefere 50 Stück in
Kiſte bei ſorgfältigſter Berpack⸗
ung unter Nachnahme don
5,70 Mk . nach allen Gegenden
Deutſchlands . Jeder Abnehmer
erhält einen Weinvexirkelch mit

Inhalt , Ladenpreis . — Mk. ,
gratis bei . Außerdem liefere

noch als reizende Zierde Haſen
und Hunde von Glas à . —Mk. ,
Vögel , Schmetterlinge und

Engel mit beweglichen Glas⸗
flügeln à 0,75 —1,25 Mk. , ff .
Sriefbeſchwerer à2 00 —3 00
Mk. Die beliebten Kranzperlen
auf Bund 10 Schnüre , à Schnur
10 Stück in beliebiger Größe à
Bund 0,70 —1,00 Mk. Im Wei⸗
teren liefere noch von Porzellan
jedes gewünſchte Thier , inlän⸗
diſche ſowie überſeeiſche , fein ge⸗
malt je nach Größe à St
50 Pfg. bis 1,50 Mk. , fein ge⸗
kleidete , bewegl . Porzellan⸗
puppen à Stück 1,50 —2 00 Mk.
ff . Bisquit⸗Porzellanbüſten
unſerer drei deutſchen Kaiſer ,
von 14 em Höhe an aufwärts ,
à Stück 200 —4,00 Mk . 19802

H . Bechmann ,
Steinheid i / Th . ,

Berſandt in Porzellan⸗ und
Slaswaaren ,

Verkäuferinnen
aller Brauchen finden ſofort
Stellen durch 18271

M. tirsch' s Bureau , O3 , 2.

Weintransportfaß
von 20 bis 600/850

Liter , ovale / , ½ M.
Stückfaß , eine große

15 Parthiegebrauchte , ſehr
ut ethaltene Weinfaß verſchie⸗

et Größe billigſt zu verkaufen
in der Küferei von 14140

P . Schumm , U 4 , 2½¼.

Pfänder
ſtrengſter Dis⸗

14381



,

Mannheim .
Freitag Aben d

9 Uhr 14027

Versammlung
in Sereinzlolale

raut zun Weinberg .

Ptktlocipediſten Perein
5 Hannheim .

Freitag , 16 . Nov . 1888 ,
Abends ½9 Uhr 18847

Verſammlung
im Lokale Cafb Letſch .

Sir bitten um Fünktliches und vollzäßliges Erſcheinen .

Pkelociped⸗Club
Mannheim .

eitag, den 16 . November
18 Abend 83569 Uhr

5 Verſammkung
5 im Lscal Cäfé Bavaris .

u
5 Um pünktliches und zahlreiches Er⸗

— — ſcheinen bittet Der Vorſtand .

GSasino .
Samſtag , 17 . Nobember , Abends prätis 8½ Uhr

Abend - Unterhaltung mit Tanz ,
wozu freundlichſt einladet 19760

Der Vorſtand .

Näheres durch Cireular .

SSThnhalia .
Samſtag , den 24 . November 1888 , Abends 8 Uhr

zur Feier unſeres

XIII . Stiftungs - Festes

Muſikaliſch⸗heatraliſcheAbendunterhaltun
mit nachfolgendem Tauz

in den Sälen des „ Ball⸗Hauſes “ ,

wozu wir unſere verehrlichen Mitglieder mit Familien und Freunde
des Vereins zu zahlreichem Beſuch höflichſt einladen .

Borſchläge für Einzuführende wollen jeweils an den Probe⸗
abenden im Lokal abgegeben werden . 19207

Der Vorſtand .

Geſang⸗Verein „Eintracht “.
Samſtag , den 17 . Rovember , Abends 8 Uhr

in den Lokalitäten des Ballhauſes

Theatraliſche Abendunterhaltung daggal gege Aan.
NB . Karten für Einzuführende können e

n Lokal in Empfang genommen werden . 19825

Geflügelzucht⸗Verein
Kudwigshafen und Amgegend.

Am 17 . 18 . 19 . November

I . grosse Geflügel - Ausstellung
im „ Löwengarten “ dahier , verbunden mit

Preisvertheilung und Verlooſung .

eden
à 50 Pfg . ſind bei Herrn Th . Dörner , Ludwigſtr .

zu ha
Ludwigshafen a. Rh , im November 1888

135865
85 Der Vorſtand .

Auf Hohen - Moor .
Novelle von Claire von Glümer .

(Kächbruck verbsten . )

2¹ ( Fortſetzung und Schluß . )

In der Mitte des Weinberweges trafen ſie den Alten ,
den Evy nach der Sängerin gefragt hatte , und der ſie auf

ihre Spur brachte . Am Thore des Gehöftes fanden ſie die

Wärterin des Kindes und erhielten auf ihr Fragen den Be⸗

ſcheid : eine junge , ſchlanke Dame in grauem Kleide und

grauem Federhut wäre ſeit einer halben Stunde hier im

Hauſe , wahrſcheinlich bei Madame Müller im erſten Stock .

Graf Hohen⸗Moor bat Wulf , im Hauſe nachzufragen .

„ Ich warte hier ſo lange, “ fügte er hinzu und ſetzte ſich auf

die Bank unter dem Nußbaum .

Das Kind hatte , als die beiden deutſch zu ſprechen be⸗

gannen , ſeinen Ball liegen laſſen und kam , während Wulf

dem Hauſe zuging , zu dem Grafen gelaufen .

„ Heinz auch warten ! “ rief es , die Aermchen ausſtreckenb,
und der Graf , in dem bei dem Anblick des prächtigen kleinen

Burſchen mit der blonden Mähne und den trotzig · ſcheuen
blauen Augen das Verlangen nach dem Enkel ſtärker als je

erwachte , nahm ihn , die herbeikommende Wärterin zurück⸗

weiſend , auf und ſetzte ihn auf ſein Knie .

„ Heinz ! “ wiederholte er ; „heißt Du ſo , kleiner Mann 2*

Und als der Knabe nickte , fügte er , von Ahnung erfaßt , mit

ſtockendem Athem hinzu : „ Und wie weiter ? Du mußt

noch einen Namen haben ? “
Der Kleine ſchüttelte den Kopf , diesmal mit dem Ausdrucke

des Nachdenkens , und plötzlich rief er : „ Mama ſagt Heinzel⸗

männchen , Papa ſagt Liebling . “ 1

er hatte einen Vater ! Mit demGefähl derEnttänſchung
kellte der Graf das Kind zu Boben und erhob ſich, am nach

Wulf zu ſehen ; aber wie augewurzelt blieb er im Schatten

General⸗Anzeiger . 8 . Seite

Radfahrer⸗Perein Iitrihſchafts⸗Aebernahme und Empfehlung.
Meinen geehrten Freunden und Bekannten , ſowie der ver⸗

ehrlichen Nachbarſchaft zur gefl . Nachricht ,daß ich die Wirthſchaft

Zum Mohrenkopf
E 4, 3 E 4 . 3
übernommen und Sountag , den 11 . Nov . eröffnen werde .

Empfehle zugleich vorzüglichen Stoff bayeriſches Lager⸗
bier aus der Schwan⸗Brauerei ( Gebrüder Hock in Oſtheim ) , ſo⸗

wie reingehaltene Weine , warme und kalte Speiſen zu
jeder Tageszeit . 19734

Achtungsvoll

JoS . §chmidt , zum Mohrenkopf , E 4, 3.

Ludwigshafen a . Rh .

Zum Storchen
( Restauration Weydemeyer ) .

Ausſchauk des Bieres der Brauereigeſellſchaft „ Zum
Storchen “ , vorm . Ch . Sick in Speyer .

Warme und kalte Speiſen zu jeder Tageszeit .

Bier VLom Pass .
Guter Mittagstiſch . — Mäßige Preiſe .

Freundliche und raſche Bedienung .

( leltriſche Beleuchtun .
Zum Beſuch des Etabliſſiments ladet freundlichſt ein

16726 A . Weydemeyer ,
früher Inhaber der Wirthſchaft „Gebr . Hauſer , in Speyer .

Beſtaurant zum „Bayer. Hiesl. “
Sehenswürdigkeit der Stadt Ludwigshafen aRh.

Vorzügliches Bier !

Anerkannt billige und ausgezeichnete Küche
Electrische Beleuchtung !

Feinste Liqueure und Punsch - Essenzen

aus der Liqueurfabrik von

C. G . Gossi in Frankfurt a . M.

Curacaaͤooͥ pr . Orig. - Fl . M. . —
2 3 . —

Créme de Vanilllekeek „ . —
Gold - Crsme - Ingber‚ 8 „ . —

Cherry - Brandy 55 „ . —

Arac - Punsch - Essenz . ½ Fl . M. . 30 ½ Fl. „ 1. 80
Ananas . do * V2. 80 180
KRum - 0. 0

Fortwein - do . 5 „ . — 5„ „ 16
Orangen - do . 2. 80 . 533 5 2

Der Eingangszoll auf ausländische Liquenre betr
nach der neuen Zollerhöhung ca. Mk. 3. — pr. Flasche , und
wendet sich deshalb das Publikum jetzt mehr den beszeren
Deutschen Marken zu. Die oben verzeichneten Liqueure
und Punzch - Essenzen sind auf dat sorgfältigste wie die

Rnollandischen und franzteischen Fabrikate hergestellt und
voönnen somit , bei wesentlich billigeren Preisen , den aus-

Alandischen ebenbürtig zur Seite gestellt werden .

Alleinverkauf für Mannheim bei

Theodor Straube
N3 No . 1. Ecke gegenüber dem wilden Mann .

19792

Universalöl
nicht explodirendes Petroleum ,

erwieſenermaßen das beſte aller Leuchtöle ,

brennt mit ſehr heller aber milder und gleichmäßiger Flamme ,

ohne Dunſt und Rauch , d. h. völlig geruchlos auf jeder Petroleum⸗

lampe und bietet gegen Exploſionen abſolute Sicherheit .

Alleiniges Engros - Lager für Baden , Bayer . Pfalz und

Reichslande bei Jul . Eglinger & Cie. , Mannheim .

In Mannheim zu haben Rür bei

Ernſt Dangmann . ul . Hammer .

25 Egliuger 8 Cie . g. Hochſchwender .
dolf Geber . Louis Lochert .

Ph . Gund . Joh . Scheuck . 17500

08 . 89881
e

„ Papa ! Papa ! “ lief das Kind auf ihn zu; er beugte ſich

nieder , nahm es in die Arme .. war eine ſolche Aehnlich⸗

keit möglich ? Jobſt Clamors Größe , ſeine Haltung , ſeine Art ,

ſich zu bewegen . Jetzt riß ihm das Kind den Hut vom Kopfe ,

ein Aufſchrei klang von Baume her , — und im nächſten Au⸗

genblick lag Jobſt Clamor zu den Füßen des Vaters , der ,

auf die Bank zurückgeſunken , mit zitternden Händen den Kopf

des Sohnes umfaßte , — war es Wirklichkeit , war es Traum ?

Aber nun eilten , durch den Schrei herbeigerufen , Wulf

und Evy vom Hauſe her .

Aufjauchzend riß Wulf den Wiedergefundenen in die

Arme , aufjauchzend warf ſich Evy an ſeinen Hals . Dann gingen

ſie , Graf Hohen⸗Moor auf den Arm des Sohnes geſtützt ,

dem Hauſe zu , wo ſie am Fuße der Treppe eine junge , bleiche ,

zitternde Frau erwartete , das Urbild der Photographie , die

der Graf beſtändig bei ſich trug .

„ Meine Frau, “ begann Jobſt Clamor , als er ſie erblickte

der Vater fiel im ins Wort .

„ Ich weiß alles “ , ſagte er , und Regine die Hand reichend ,

fügte er zur allgemeinen Verwunderung hinzu : „ Ich habe

Sie lange geſucht , Frau Tochter . . . Sie und das Kind —

wo iſt es ? “

Regine küßte die Hand , die ihr ein Vater reichte , ſie

konnte nicht anders , dann eilte ſie fort , das Kind zu holen :

als ſie mit ihm in das Zimmer Jobſt Clamors trat , kam

der Graf raſch auf ſie zu , es ihr abzunehmen .

„ Wir haben ſchon Freundſchaft geſchloſſen “ , ſagte er , und

ſeine Worte beſtätigend , legte der Knabe die roſige Wange an

des Großvaters Geſicht .

RNregine wandte ſich zu Wulf und zu Evy .

„ Wir wollen ſie allein laſſen “ , ſagte ſie , auf Jobſt und

den Grafen dentend .

gedrückten Hut war in den Hof getreten . Mit dem Jubelruf:

Zuſtimmend folgten ihr die beiden in des gegenüber⸗

Eff Bünler
Hof- Photograph

2 —

5 Sr. Kgl. H.

S d. Grossherzogs von Baden .

3 14 am Stadtpark B 3 14Mannheim. 9 0

Portraits , Gruppen , Aquarelle , Linographien
und Reproductionen , sowie Aufnahmen von Kunst -

und Industrie - Gegenständen führe ich stets auf das

Sorgfaltigste und Eleganteste aus und empfehle
mich dem geehrten Publikum zu geneigten Auf⸗

trägen . 5123

Alle Aufnahmen werden von mir

persönlichgeleitet und mit meinem neuen
haltbaren Obernetter - Papier ausgeführt .

Färberei Kramer .

C 1 . 7 und S 1. S.
Fabrik : Schwetz . Vorstadt .

Chem . Waschanstalt .

Möbeltransport .
NEeinem verehrlichen Publikum empfehle ich einen großen

Verſchlußwagen zu Amzügen
mit Möbelverpackung in und außerhalb der Stadt , bei billigtze
Berechnung .

Um geneigtes Wohlwollen bittet 9475

Franz Holzer , J 3 , 17 .

Schleier in allen farben und Preislagen ,
Caputzen für Damen und Kinder

empfiehlt 153820

J . J . Quilling , D 1, 2.

Smyrna- Anüpferei u. ſchleſiſche Feinknüpferei.
Unterricht nach neueſter , ſehr vortheilhafter Methode , Wolle

und Canevas zu den billigſten Fabrikpreiſen : Kiſſen 3 Mark ,
Teppiche von 8 Mk . an . Beſtellungen auf fertige Smyrug⸗
ſachen bis zu größten Teppichen prompt und billigſt . 19879

A. Masson , E 2 . 15 , 2 . St .

Damenfriſiren .
Annahme von Abonnements zum täg⸗
lichen Friſiren , ſowie Ausführung von

Ballfriſuren . 19025

Gebr . Schreiner . D 2, 14,
vis - - vis dem Deu ' ſchen Hof .

7909 Mannheim

0 1 Mo. 5, Breite Strasse , gegenüber dem Kaufhaus .

rr —
werdenden Geſpräch beiſammen ſaßen . Regine ging das

Herz auf , während Evy , ihre Hand haltend , mit den blauen
Kinderaugen geſpannt und theilnahmsvoll zu ihr aufſah ,

indetz ſich Wulf in einer Weiſe über Jobſt Clamor ausſprach ,

die eine wahrhaft brüderliche Zuneigung verrieth .

Als Vater und Sohn endlich wieder erſchienen , waren

beide ernſt und bleich . Der Graf , der noch immer das

Kind auf dem Arme trug , kam ſchnell auf die Gruppe am

Fenſter zu .

„ Wir haben uns ausgeſprochen, “ ſagte er in dem kalten

Tone , unter dem er ſein Gefühl zu verbergen pflegte , „ und
ſind übereingekommen , ein neues Leben mit einander zu be⸗

ginnen ; hoffentlich bringt es uns allen — auch Ihnen , Frau
Tochter — Entſchädigung für die vergangene Leidenszeit . “

Acht Tage ſpäter kamen ſie nach Hohen⸗Moor . Auf Jobſt

Clamors Wunſch war von einem offiziellen Empfang abge⸗

ſehen ; aber daß ſich im Dorfe alt und jung freundlich

grüßend an die Thüren drängten , daß , während ſie vorüber⸗

fuhren , die Kirchenorgel mit allen Regiſtern „ Nun danket
alle Gott ! “ erklingen ließ und der alte Pfarrer , der am

Gartenzaum ſtand , wie zum Segen die Hände erhob , thak

dem heimkehrenden , „ verlorenen Sohne “ dennoch wohl . Am

wohlſten freilich des Vaters feſter Händedruck und Wulfs

Verſicherung : „ Nun erſt können Evy und ich wahrhaft

glücklich ſein . “

Aus dem zweiten Wagen , in dem die Frauen mit Rind

und Wärterin ſaßen , blickte Regine mit thränenvollen Augen

zu dem Schloſſe hinauf , das , vom Purpurlicht des Sonnen⸗
unterganges überſtrahlt , mit ſeinen funkelnden Fenſterreihen

wie ein Feenſchloß ins Thal blickte . Was hatte ſie dort zu

Jerwarten ? Ach ! nicht mit befriedigtem Stolze , wie ſie ſich

früher ausgemalt , zog ſie in das Vaterhaus des Gatten ein ,

des Baumes . Ein Mann mit breitrandigem , tief in die Stirn liegende Zimmer , wo ſie bald in eifrigem , immer wärmer nicht Rang und Reichthum waren das Ziel ihrer Wünſche .
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Das paßendſte Weihnachtsgeſchenl
iſt eine Photographie , hergeſtellt in dem neu erbauten und ſehr ele⸗

gant eingerichteten , mit 5 Apparaten der Neuzeit ausgeſtatteten
Itelter von

V . Bierreth ,
0 6 , 5 . Heidelbergerstrasse 0 6 , 5 .
MB. Beſonders mache ich aufmerkſam auf meine neueſte Ausſtellung in

Bildern jeden Genres in meinem Ladenfenſter O 6 , 5 Heidel⸗
19759

eaeEMWHEHEUE
Daumstac 0 belger Geſchäfts⸗ Jerlegung.

Mein Waagengeſchäft
2 1 , 5 2 1 , A vom 28 . Oct .

Mannheim
empfehlen ihr O 4 , 3 ,

reichhaltiges Lager in der Nähe der Planken ,

1 16817
mit Reparaturwerkſtätte

allen Sorten
und Laden . Alle Sorten

Iisch - u.

SGeneral⸗Anzeiger

Winter⸗Saiſon.

Th. Lindenheim
E 2, 18. Planken I2 , 18.

Regen⸗Paletots, Havelocks und Dolmans,
Jaquets , Visites ,

ganz und halbanliegende Paletots ,
Winter - Havelocks in allen Neuheiten !

Kinder⸗Negen⸗ & Wintermäntel
alle Neuheiten , größtte Auswahl ! 18786

EHREHRHDEIN

Waagen mit Gewichte ,
für alſe Haudelsleute zu
Fabrikpreiſen mit ſchrlftl .
Gakruntie empfiehlt0

2t 2 89 —Hochachtendllänge - Lampen
6＋11 e

Aunter Garantie für vor - 280
855 zuͤgliches Brennen . I . Genti ! 8

2 „
D 5 , 1 DAllgem. Electricitäts - Gesellschaft 5 etroleun⸗ 1 Aupen Are ,

5 4 n os detell .Installations - Burceau Mannheim 8 elge ldee
B No . 5 . besepdhelsanne liederlage —
— ̃ ̃ — wWMid & wðesel in Serlln, J Grande Obampagne

Das Hannheimer Installations - Bureau der Allge - Hinks & Son in Birmingham . ] N Altren pubols I1rse &. Cle .
meinen Hleetrieitäts - Gesellschaft in Berlin ( früher Jager der kühlbleibenden ImportirteDeutsche 8 empfiehlt sich zur Einrichtung von : hugien. Patent⸗Sthirm⸗Lampen.

Hlectrischen Beleuchtungen Brenner iltur Pftbebrhrn
von Städten , Theatern , industriellen Etablissements , Wohnräumen eto . Normal- Hemden, - Jacken

und - Hosen
in guter Qualität .

Sal . Hirsch .
17651

und liefert die Fabrikate der Berliner Gesellschaft , als :

Dynamomaschinen für Beleuchtung , Kraftübertrag ·
ung ( Hlectromotoren ) & Electrolyse , Glühlampen ,

Fortuna - , Vuloan - , Viotoria - ,
Germania -,Million-, Prometheus-,
Sonnen- , Central - , Brillant - und

Kohlenstifte , Bogenlampen , Accumulatoren und alle Duplen Brenner 8 2 , 21
A neben Jacob J . Reiß .Apparate und

0 electrische Aulagen ee
N 13Zu Originalprelsen .9 5

Louis Tranz, empfiehlt ſein 889805 9095 inVerzeichnisse ausgeführter Anlagen , Prospecte und Ausar -
beitung von Projecten und Kostenanschläge gratis . 18745

— Viertreter gesucht .

elchen

Riemen und Parguelböden
u äußerſt billigen Preiſen . ( Ge⸗

ſegt oder ungelegt . ) Auch werden
Fenſtertritte in Parquet nach
Maß angefertigt .

0 2, 2 Paradeplatz 0 2, 2 .

Jakob Geber , Mannheim
Großth . bad . Hoftieferaut .

Lieferant d. deutſch . Reichsbank u. Pfälz . Bank ꝛc.
— — — — el 7 Jabelkak: ferti iterI Wappeg ,

MoogRAMMEMARNEN Feuerfeſter , diebesſicherer Kaſ⸗ is 19785ꝗ908 ＋ DIEM Holzsopnitte ,Oliohes æ Schſſder . „ ſenſchräuke und Gewölbe
—0 5 5

913 mit Patentſtahlpanzerung und den beſten GeſchmiedeteSrEMpkbin Mkgf abrsgnuk,StEBkl. 8 Sicherheitsſchlöſſer verſehen ,
＋ „ MNNNHENN

ARENNMASCHHNENSRENHNMpLATTEMploNS GRAVEUR s
ZaneEN - PLOSHRSLEIEASCHaBlONE NBRETUTESTRAS Sk gegefüber gemNAUf HAUS

BügelſtähleAls neu zu empfehlen : Das automatiſchePatent.
Combinations⸗Schloß . 19030 von 40 Pfennig an . 10329

Lager P 5 , 1 Strohmarkt. F 1, 9 Adolf Caſewitz . F1,9 .

Frau entführt; andere wußken aus beſter Quelle , daß Regine fnicht mehr, ſo weng Sympathſen er auch für
ſondern einzig und allein das Wiederaufleben alten Vie e, ſein Strebendes alten Vertrauens im Herzen Fobſt Clamors .

Und nun waren ſie da , Haus⸗ und Hofgeſinde drängten
herbei , jeder wollte die Herrſchaft begrüßen , vor allem den
Verlorengeglaubten ſehen . Endlich fand ſich Regine in einem
Zimmer zu ebener Erde ; am Rubebett einer blaſſen Frau
lag Evy auf den Knien , hielt ihr Kind in den Armen und
lachte und weinte .

„ Komm' , daß ich Dich Tante Eveline vorſtelle ! “ ſagte
Jobſt Clamor ; aber ehe Regine der Aufforderung folgen
konnte , trat Graf Hohen⸗Moor , den Enkel an der Hand , zu
der Kranken .

Da iſt das liebe Kind , von dem ich Ihnen ſchrieb, “
ſagte er , indem er den Knaben neben ſie ſetzte . „Bitte , Eveline ,
nicht weinen ! “ fügte er hinzu ; „ wenn wir uns wieder wohl
fühlen ſollen , müſſen die letzten böſen Jahre , für uns alle
verſunken und vergeſſen ſein . “

„FJür uns alle ? “ flüſterte Regine vor ſich hin , und mit
raſchem Entſchluſſe , zum erſten Mal im Leben ihren Stolz
überwindend , faßte ſie Jobſt Clamors Hand .

„ Verſunken und vergeſſen auch für uns ? “ ſagte ſie , und
dem bittenden Tone kam das Lächeln zu Hilfe , das er ſo
lange nicht in ihren Augen , auf ihren Lippen geſehen hatte.

Auch ſeine Augen leuchteten auf .
„ Jd , Regine , wir wollen es verſuchen “, gab er zur Ant⸗

wort und ſchloß die Wonnebebende feſt in ſeine Arme . —

Daß die ganze Umgegend über Jobſt Clamors Rückkehr
in Aufregung gerietb , war ſelbſtverſtändlich , und da ſich die
Hohen⸗Moor fortan noch mehr zurückzogen als bisher und

von keinem Familiengliede die mindeſte Exklärung zu erlangen
war , küen die abenteuerlichſten Erklärungen in Umlauf ,
Bald hieß

hätte die Zeit ſeines Verſchwindens im Irrenhauſe verlebt;
bald ſollte er aus Sibirien entflohen ſein , wohin ihn die

Nache eines ruſſiſchen Fürſten gebracht , dem er Tochter oder

s, Jobſt Clamor wäre geiſteskrank geweſen und

Sängerin geweſen , und Jobſt Clamor aus Leidenſchaft für
ſie der Operntruppe , der ſie angehört , nach Amerika gefolgt
ſei ; ſelbſt zum politiſchen Verſchwörer machte ihn das Ge⸗
rücht , und daß der ſtolze Graf Hohen⸗Moor den Tod des
Sohnes in Seene geſetzt , um nicht die Wahrheit geſtehen zu
müſſen , fand man glaublich ; die Frage war nur , ob Wulf im
Geheimniß geweſen war . Wenn nicht , — die meiſten neigten
dieſer Anſicht zu , — ſo mußte nun ein Kampf um das
Mein und Dein entbrennen , dem man voll Neugier ent⸗
gegenſah .

Aber man wartete vergebens ; Jahre ſind vergangen , und
noch leben die Familienglieder in beſter Eintracht , und die

Vermögensverhältniſſe ſind längſt in der Stille geordnet .
Jobſt Clamor hat ſeine Rechte an das Majorat auf Wulf
übertragen ; ſein Sohn wäre ſo wie ſo nicht erbberechtigt ge⸗
weſen , er ſelbſt aber wurde auf dieſe Weiſe von einer Auf⸗
gabe erlöſt , welcher er ſich nicht gewachſen fühlte , während
Evy , wit es ſein Vater gewünſcht hatte , die Herrin von
Hohen⸗Moor verblieb . Dagegen hat Wulf darauf beſtanden ,
daß die Tiefengrunder Eiſenwerke und Allrode vom Majorat
getrennt wurden , um in den Beſitz des Grafen überzugehen ;
außerdem iſt Hohen⸗Moor mit einer „ ewigen Rente “ zu
Gunſten der älteren Linie belaſtet .

Auf dieſer Grundlage hat ſich das äußere Leben behag⸗
lich aufgebaut . Die Wintermonate verlebt Jobſt Clamor mit
den Seinigen wieder in der Muſikſtadt Leipzig , — nicht mehr ,
wie früher , auf einen kleinen Kreis unreifer Kunſtjünger be⸗
ſchränkt , ſondern im regen Verkehr mit dem Muſikleben der
Zeit . Regine nimmt wieder , jetzt mit freudiger Begeiſterung ,
Theil an ſeinem Wollen und Vollbringen . Jobſt Clamors

erſte Oper iſt aufgeführt und hat einen Erfolg errungen, der
ihn zum Weiterſchaffen anfeuert . Auch während des Sommer⸗
halbjahres , das er in Allrode bei dem Vater zubringt , iſt er
fleißig an Schreibtiſch und Flügel , und der Vater ſtört ihr

und Arbeiten hat .
Der Enkel entſchädigt ihn für alles , was er im Sohne

vermißt . Schon jetzt verräth der kleine Burſche Luſt und
Anlage zu allen möglichen wilden Streichen , kennt weder
Furcht noch Ermüdung , iſt frei von jener Reizbarkeit und
Nervoſität , die ſeines Valers Kindheit getrübt bat , und ſteht
zu ſeinem Großvater in einer Art kameradſchaftlichen Ver⸗
hältniſſes . Den ganzen Tag iſt er ſein Begleiter , wandert
mit ihm durch Wald und Moor , ſitzt vor ihm im Sattel ,
wenn er nach Tiefengrund reitet , ergbtzt ſich am Höllenlärm
der Eiſenhämmer , iſt der Abgott der Hüttenleute und Wald⸗
arbeiter und hat ſeinerſeits eine abgöttiſche Zärtlichkeit für
die ſchönen Zöglinge des Allroder Geſtüts , die er alleſammt
zu reiten gedenkt , ſobald ſie , wie er in tiefſter Ueberzeugung
verſichert , ſtark genug ſein werden , ſeine gewichtige Perſön⸗
lichkeit zu tragen . So unentbehrlch iſt der Knabe dem alte
Grafen geworden , daß dieſer ſogar mit dem Gedanken 115
geht , den nächſten Winter ebenfalls in Leipzig zu verleben .

Sein Verhältniß zu Regine iſt kühl geblieben . Er kann
es nicht vergeſſen , daß ſie die Schweſter des widerwärtigen
Geſellen iſt , den er in Berlin geſehen , und nennt ſie heute
noch ebenſo förmlich „ Frau Tochter “ wie bei dem erſten Zu⸗
ſammentreffen .

Evy dagegen hat ſich ihr herzlich angeſchloſſen . Ueber⸗
haupt iſt der Verkehr zwiſchen Allrode und Hohen⸗Moor ein
innig wohlthuender , denn das Glück der beiden Ehepaare
überſtrahlt ihre Umgebung wie belebender Sonnenſchein .

Wulf und Evy erfreuen ſich eines zweiten , kräftig ge⸗
deihenden Söhnchens , während Jobſt und Regine im Beſitz
ihres einzigen , in der Hingabe an die Kunſt und in wieder⸗
gefundener Liebe volle Befriedigung haben .

— ＋— —
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Aechte Engliſche

Strickwolle
welche in der e nicht eingeht und nicht filzt , e
zu billigſten Preiſen

Möbelfabrik

Edenkoben .
1888 .

Hinem verchrllchenFubllkumbringen wir unser

reichhaltiges Lager

selbst gefertigter Möbel
kür alle Bedürfnisse in empfehlende Erinnerung , unter 5
Zusicherung billiger Bedienung . 5 8

Die Ausführung einzelner Möbel - Stücke , sowie

ganger Hinrichtungen nach Originalentwürfen oder

speeiellen Angaben , wird unter Garäntie tadelloser Aus -

kührung übernommen .
Auf Vexlan

15
fertigt unser Bruder Herr

Phil . Niederhöfer ,
Architekt und Lehrer an der Kunstgewerbeschule in

Fränkfurt a/M . , dem die künstlexische Leitung unserer

Fabrik unterstehb , Entwürfe , Detailzeichnungen und

Kostenberechnungen an . 18645

Durch grosse Vorräthe in trockenen Hölgern und die

neuesten Hilfsmaschinen mit Dampfbetrieb sind wir in der

Lage , den wWeitgehendsten Antordernugen zu genũgen .

Möobel -Lager nur in Edenkoben

ber —585 eee

Taeneabded 8

einer Parthie zurückgeſetzter weißer 18772—
früher Mark 3 u. 4, jetzt nur noch Mark 2 ,

0früher Mk. 5 u. 6. jetzt Mk . 4 per Stück bei

8 •

engral Anzeiger.

Damel- Meümel.
Gehr . fosenbaum ,

Die zuletzt erſchtenenen Nenheiten in wattirten Tuch - Dollmans und

5 Paletots , Seidenplüsch - und Damassé - Mäntel , Visites in allen von

der Mode bevorzugten Facons und Stoffen , Westen - Jaquets ſind in reicher Auswahl

Abendmäntel — fladmäntel — Thsatermäntel — Sortis de Bal
Als hervorragend billig empfehlen :

5 Winterpaletots un 150 verſchedenen Ausführungen don M. 10 b1e M. 180 .

15 Winterhaveloks eleganteſte Fadons von M. 13 bis M. 160 .

Winterjaquets un caunmer Auswahl von M. 8 an bis M. 70 .

5 Haveloks & Paletots bon uſch . . 20 , 24, 30 bis 150 .

Promenadenmäntel dus aurrbeſten Stoffen verarbeitet zu allen Preiſen .

Negenmäntel u Duntel , und Mittelfarden bon M. . — an bis M. 18 . —

300 hellere Regenmäntel
Kinder & Backſiſchmäntel bn
Beſtellungen nach Maaß werden in eigenen Atellers ſchnell und be us

und preiswerthe Leeee baket das . eneng der
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Herm. Hunther & Co.
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Hansever , Meldelderg , Nöndreas, Karisruhe ,budwigs⸗
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N3 , 11 Kunfiſtraße N 3, 11 .
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855856666666000000 Thiffoner , halbfranzzſiſcheſ En verhelratheter Mans0 0 0 8

Wilhelm Ritzinger 8 J. L. Levy, Bettladen, ovale Saulen⸗ und welcher 19 Jahre bei der Caval⸗8 ein & 9 eani Nachttiſche , Pfeiler⸗ , Waſch⸗ und lerie gedient , cautionsfähig , mit19 — ＋ Zahntechniker 8 Optisches InstitutſSchreibkommode , Küchenſchränke , beſten Empfehlungen ,ſucht Stel⸗* — 21,20 Mannheim 01,20 alles gut gearbeitet , preiswürdig lung als Verwalter , Maga⸗im Hauſe des Hru. Bäcker⸗ 8
meiſter Schlachter

empfiehlt ſich ſowohl in

zinier , Caſſier , Portier , od.
dergl . Offert . sub P61718b an

Haaſenſtein & Vogler

zu verkaufen . 19701empfehlen ihr für die höchsten Anforderungen einge -
S 2, 2. parterre , links* 2 7 2richtetes Atelier zur Herstellung passender Geschenke

für Anfertigung künſtlicher Ge⸗
biſſe als auch Plombirungen
und Zahnextractionen unter
Zuſicherung ſtreng reeller

Bedienung . 7392
Preiſe künſtlicher Zähne :

5 7 * * 4
3 eue dreiſtöckige Häuſer
für Metzger , Bäcker , Wirthe ,
Schuh⸗ , Kleiderhändler u.
dergl . geeignet , in beſter Lage ,
Mitte u. Hauptſtraße der Neckar⸗
gärten , zu verkaufen durch 19417

Mannheim . 19708
Ein ſolider . thätiger Manm ,

geſetzten Alters , mit ſchöner
Handſchrift , Inhaber eines Laden⸗
geſchäfts am hieſigen Platze ,
wünſcht , um ſeine freie Zeit

eN -e .
2 2

ve
einzelner Zahn M. 6, jeder

weitere Zahn M. 4.
Reparaturen , welche bis
Abends 6 Uhr bei mir
abgegeben ſind , können
Morgens 8 Uhr wieder

abgeholt werden .

OOOOOOOOOOO

55 7

Die Stuhlfabrik S2, 6
empfiehlt ſich im Anfertigen von
allen Sorten Stühlen u. Pol⸗
ſter⸗Möbel ꝛc. zu dem billigſten
Preis ; das Umflechten der
Stühle , ſowie Reparaturen

auszufüllen , Stellung als Ein⸗
kaſſierer für Nähmaſchinengefchäft
oder Aehnliches . 18680

Näheres in der Exped . d. Bl .

Geſucht .
Für ein junges Mädchen

mit ſchöner Handſchrift , aus
guter Familie , ſucht man
auf einem Burean oder in
einem Laden paſſendes Un⸗
terkommen .

Eintritt köunte ſofort ep .
auch ſpäter erfolgen .

Nähere Auskunft ertheilt

Joſ . Schmies , 0 6 , 6 .

Ein gebrauchter Landauer
billig zu verkaufen .

J 3 , 14 .

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOO00
19430

1 Magazinaufzug , auch f.
Bauzwecke geeignet z. v.
18333 F 4 , 15 .

1 eiſerner Brunnen zu verk .
Näh P 3 , 9 , 2. St . 18500

1 Partie Abfuhrkübel billig
abzugeben . S 2 , 4 . 1024⁵

Pfuhlfaß , 9 Regenfaß dillig
abzugeben . 8 2, 4. 10244

P 2, 14 , vis - - vis der Post
an den Plafiken .
Mannheim . 52871

Für obige Zeit bestimmte Aufträge bitten wir ,
behufs pünktlicher Lieferung , rechtzeitig uns über -
weisen zu wollen . Es zeichnen 19588

Hochachtungsvollst

Weinig & Lill ,
photogr . Atelier , N4 , II .

Prompteste und billigste
Beförderung
von Inseraten
in alle hiesigen u. auswärtigen

Zeitungen durch 169158 ller 2 ird f
illi Wegen Umänderung z. v . 3Stück

Reſtra 4400 Haasenstein 8 10 fer Sekretäre billig bei 10248 die Expedit . d. Bl . 19372

See . e
e eeee Gint grihir Modifin

fehlun — in weißer
Atlas - ( mpftehlt ſich im Arbeiten in undehen

875
Ein weißer tlas⸗

außer dem Hauſe . 17867Hierdurch beehre ich mich, die ergeben Mittheilung zu machen , Das älteſte und größte Gerhardé Krämer kragen mit Pelzbeſatz G 5 , O, 2. Stock .daß ich zwiſchen Mannheim und Ludwigshafen einen regel⸗ 90 2 preiswürdig zu verkaufen . Fut empfohlene Mädchen5 af Auſel ettfedern - Lagei 4 ih. f 5 5mäßigen Güter⸗Verkehr eröffnet habe. Die Abfertigung der 5 M 2 , 3. M 2 , 3 . Näh. t . erlag . 19534ſuchen und finden Stelle beiJuhren findet je nach Bedürfniß einmal oder mehreremale täglich ſtatt . AMn N empfiehlt ſich zu JJist Fr . Kohlhof , 8 2 , 4 .Anmeldungen zur Abholung der Güter können in meinen bekann⸗ William Lübeck
1 III Z ¹ en ine Witen Anmeldekäſtchen niedergelegt werden . Außerdem empfehle ich in Altona l 15 —

1455
FEFCC ee ſucht

—908522 5 1 FIAger 5 5mich zur Uebernahme von Gütertransporten jeder Art am
verſendet zollfrei gegen Nach⸗

bei billigſter Bedienung . güt Schneider. . 8 17, 2. St . Hihz .hieſtgen Platze , unter Zuſicherung prompter Bedienung und ge⸗
wiſſenhafter Ausführung der mir gewordenen Aufträge . Durch
bedeutende Vergrößerung meines Fuhrparkes bin ich in

firten
TauſendAkckargärten, Rae Hoſenknölfe⸗Z0 2 , 2 , 20 2 . 2 .

nahme ( nicht unter 10 Pfd . )
gute neue Bettfedern für Eine Frau ſucht Monatsdienſt ,

18508 ＋ 3 , 10 , 8. St .der Lage ,
geſtellt werden , entſprechen zu können .

Mannheim , im Auguſt 1888 .

Güterbeſtätter der Gr . Bad . Eiſenbahn .

friſch

Hutzelbrod , Specculatius ,
Zuckerkuchen , Frankf . Brenden ,

Be Läglich ſelbſtfabrizirte Nudeln .

allen Anforderungen , die an ein derartiges Inſtitut
13842

Hochachtungsvoll

J . Reichert ,

Telephon Nr . 138 . )

Empfehdung .
Zu bevorſtehender Bedarfszeit empfehle ich täglich

18948

Konfekte .

Wipprecht & Westphal , Mannheim .

Empfehle mich hierrrit in :
Ja . ft
ſiebten Prima Nußkohlen , Authraeitkohlen ,
kleingemachtem Kiefern Brennholz ( beſtes An⸗

feuerungsmaterial ) , epenſo kleingeſpaltenem Buchen⸗
holz in trockener Waare und möglichſt billig .

10952
ückreichem Ruhrer Fettſchrot , reinge⸗

FHFranz von Moers ,
Dampffägerei , Schwetzinger Vorſtadt .

Die

6

Kohlen⸗ u . Holzhandlung von

7. 8. Karl Biſchaf, 6 7. 8.

Hebamme in Weinheim .

zahrt

L . Herzmann,

60 Pfg . das Pfd . , vorzügl .
guteSorte 1 . 25 , prima
Halbdaunen nur . 60
u. 2 . , reiner Flaum

nur . 50 u. 3 .
Bei Abnahme von 50 Pfd .

Lager ſowie ſämmtliche Schuh⸗
macherartikel und Sohlleder im
Ausſchnitt .

per Hundert Mk. . — und
à faſt neue Nähmaſchinen
billig ( auch auf Abzahlung )
zu verkaufen bei Sattler
Bärenklau , E 3, 17. 19828

Empfehle mein Schuhwaaren⸗
Fine Frau ſucht Beſch ilgung

im Waſchen und Putzen oder
Monatsd . H 5, 4, Hths . 18744

Tüchtige Maädchen ſuchen und
finden Stelle . 18980

12484
J . Battenstein .

5 % Rabatt . Umtauſch geſtattet
Prima Junlettſtoff

zu einem großen Bett ( Decke
Unterbett , Kiſſen u. Pfühl ) ,

5000 M. u. 7000 M.
auf 2. Hypothek . Ende Dezbr .
d. J . auszul . D 6 , 15 18924

Für Kleidermacherinnen .
Eine noch wenig gebrauchte

Nähmaſchine bill . zu verkaufen .
18985 L 4 , 9 , Schuhladen .

L. Oberlies Ww . , G 5, T.

Lehrlinggeſucheuſammen für nur 14
Mark. 17316

Hühnerf utter
Welschkorn

in beſter Qualität

träge zu 4 % auf liegenſchaftliche

Karl Seiler , Collecturgehilfe
A

Kanarienvögel vorzüglich
ſingend verkauft . 19444

Neckargärten ,
2ZJ 1, 9 .

zu 4¼/o ,
ößere B

Ein geſüteter Junge von 14
größere Be⸗ bis 16 Jahren , der auch kleine

ſchriftl . Arbeiten beſorgen kann ,
als Comptoirburſche geſucht .

Näheres im Verlag . 18028

Lehrling⸗Geſuch.
Ein kräftiger Junge , als

Lehrling für die Dreherei wird

Stiftungsgelder
Unterpfänder vermittelt prompt
und billig 148g85 Aechte Doggen zu verkauf .

9484 J7 , 10 .1
2, 4.

Aucgzuleihen

Sr
allerhöchſten

gehen ſie nur zu L. Herzmanni
12

500 Deckbettüberzüge und

8 9
8— 0

8 enttach k. 132884 etttücher zu verk . 1— * — 42 Ludwig Herzmann , E 2. 12. ] Wer liefert Stroh gegen Wirth
ili U— — Engliſche Putzlumpen Dung . Offerten unter G 19697 zu baldigem Antritt geſucht . J a E

— 2 kauft man am billigſten bei an die Exped . d. Bl . 19697 ] Näh , auf dem Comptoir der oder— 148 L. Herzmann , E 2, 12 . Mannheimer Actienbrauerei , 2
f.S . B 6 . 15 . 19758 Geſchäft geſn12 —

0 Pferde⸗ und Bügel “ A K 1F —28 5 32000 vecken von M. . 50 anF Nn Bleilöther⸗Geſuch Ein gebildetes Fräulein ,
2 191J48 L . Herzmann , E 2 , 12 . geſchäftskundig , cautions⸗8 Ganze und halbe Ein tüchtiger fähig, wünſcht die Filiale— 200 Paar Holzſchuhe 21 25

Geſchäftes. 12072 L. Herzmann , E 2 12. Bordeaux - Oxhofte Bleilöther
Ff 19829findet bei guter Bezahlung dau⸗u. Eulfeltungskuren Deckbetten, Pilven ern , ee et n Gos, erne elcglegene e ſerdren üner zr 1658gVertreter für Süddentschland und Elsass - Lothringen : und Ki 11 Zellſtofffabrik Waldhof , an die Expedition 13556
2, 12.

Für Kutſcher .
200 doppelte Militärdecken .
100 Mäntel . 16849
100 Paar Handſchuhe .
L. Herzmann , E 2 , 12 .

Schlittſchuhe .
„Alle junge Leute ,
„ Mach ich große Freude ,
„ Wenn ſie Schlittſchuh laufen ,
„ Nur b. L. Herzmann kaufen .

Leere Flaſchen kauft 9138
L. Herzmann , E 2, 12 .

25 1 empfiehlt billigſt 18488 M. 22,000 , à 4¼ % Zins , Zur ſelbſtitändigen Leitung pei ſofortigem Eintritt ange⸗dnd johann SchreiberSsg,ede ateseiteaf eeſe aaneeda geſeee wenen e 15577
d Mandel⸗ 55 otheke . Näheres Lit . neuſabrit und Eiſengießerei Gebrüder Reuling ,Honig⸗ und Mande ⸗Lebkuchen , 15 mittlerer Größe wird ein inChocolade Neckarſtr . u. Schwetzingerſtr . N 3, 9, 3 . Stock . 19140

Feen gage eeti ae Armaturenfabrik
1 bi dee Aue 5 finden liebevolle Aufe ] Aromatische H practiſch vollkommen erfahrenerſowie die größte Auswahl in : 5 Hamen nahme untes ftrengfer 11 tüchtt 5 517 tt ſuchen für unſer UedKaffee - , Chogolade - , Theebäckereien und Discreſion bei Frau Schmiedel , Lilienmilchseile üchtiger Werkmeiſter en ros - Gesehätt enen un

Antritt ) nöthigen Schulkenntniſſen ver⸗u enagiren geſucht .J „ Bergmann & Co, ,
ſofort , ſpäteſtens 1. Fan . 1889 .Berlin u. Frankft . M.

vollkommen neutral mit Borax - Stellung angenehm u. dauernd .
ſehenen jungen Mann als Lehr⸗
Iing . 19669

80. Kahnweiler S8
Achtungsvoll die

Milel hale wrd ven Anbge
Nur jene Bewerber finden Berück⸗ öhne .

1 11 . ür get leider ſichtigung , welche auch im BauGottfi jied Hil sch , Fale 11 2 855
zeiehnetem 858

zur Her - 55Vendeſdreſchmaſchinenu. Snbeuchergefaſt krü 72F 3 , No . 10 . L. Herzmann , en Smes Locomobilen
ae e Pra - ] Näheres im Verlag . 18828ch bi ö 9 111J34 E 2 , 12 . Hebdendweissen keints uner - xis haben . Schrift iche Offerten 5icch bitte meine werthen Abnehmer , meinem ſo ſchnell lässlich . Bestes Mittel gegen nebſt Zeugnißabſchriften u. Ge⸗ Ein Schloſſerlehrling geſ⸗eingeführten Olga⸗Zwieback lärztlich empfohlen ) ihre Alle Arbeiten Sommersprossen und alle Haut -

haltsanſprüchen befördert sub 19488 Q 4 , 3 .volle Aufmerkſamkeit gittigſt ſchenken zu wollen
bekommen ihre Schürze weiß, Anreinie keiten . Vorräth à

Chiffre : „ Werkmeiſter P. W'
Ei dentlicher Junge ves

7
35 Stück 50 Pf . bei 18566 4 in ordentlicher— . — ae e 17

Fr . Becker , D 4, 1. ee 8
achtbaren Eltern , der Luft hätte ,
die Bäckerei zu lernen , kann gutzſchen — 75

altenfänger Für die Deuchler ' ſche Wirth⸗ Lehrſtelle erhalten . 197881 Von lle b.
Hamburger Lederhoſen b50 ee ſchaft in Lubwigshafen mit

85 hat die beſten 18073
kommen. Abzugeben Kegelbahn und großem Neben . ⸗

L. Herzmann , E 2, 12. 8 9
zimmer wird ein tüchtiger

Vor ee 10750 cautionsfähiger
t 00 ch

— ———————

Waldhof bei Mannheim .
Tücht . Bauſchloſſer geſucht .

8577 G 3 „ IIla .

Ein ordentlicher Hausburſche
kann ſofort eintreten bei 19783

Gottfried Hirſch , F 8, 10.

Hausbursche
geſucht . N 2, 5, Laden . 19812

Lehrmädchen
zum ſofort . Eintritt geſ . 19838
Julins Deutſch , D 1. 1 .

Monatsfrau geſ . 19805
D 2 , 14 , Friſeurgeſchäft .

Ein Mädchen tagsüber zu

Blattes erbeten .
Ein in gutem Zuſtand befind⸗

licher Deutzer Gasmotor,1
½pferd . , zu kaufen geſucht .

Offerten mit Preisangabe unter
M. W. 19766 an d. Expd . 19766

Gebrauchte Möbel u. Betten
kauft 10274

W . Landes , 8 2. 4 .

Herkuuf
Für Bierbrauer .

Zu verkaufen :
ein faſt noch neues Fuhrfaß ,

Auf 1. Dezbr . wird ein
möbl . Part⸗Zim . nebſt unwalbl.
Zim . als Bureau geeignet zu
miethen geſ . 19645

Offerten unter A. B. No . 19845

an die Expedition d. Bl .

Geſucht per 15. März oder
1. April für ein junges Chepaor
Wohnung , 4 bis 5 Zimmer .

Offerten m. Preis unter O. K.
19788 c. d. Exped . d. Bl . 19788

Lüden
liefert zu billigſten Tagespreiſen in ſtets friſchen Zufuhren und einem Kinde geſucht . 19726 5zing Qualftet Ruhrer , Fettſchrott , Maſchinen⸗ Schmiede , Prillen kauft man r und

3290 Liter baltand neiſt gutem P 1, 9 , Laden . F 4 3 Laden mit Woh⸗uß⸗, und Authracittohlen . Ferner Anfeuerungsholz und die billi 91360 Wagen , eine Bierrolle , Prit⸗ Ein Mäd dusli nung , auch zu Bü⸗beliezten Buchen⸗ und Eichenklötzchen für Porzellanöfen , letztere
di

8 9 E 2 12 ſchenwagen ein⸗ und zweiſpännig , deit
1

850 58 iche reauräumlichkeiten ſehr geeignet ,zu 96 Pfg . pro & Aknek⸗ 11596 VLerzmann , 2 ſeinen neuen kupfernen Kühl⸗ Arbeit ſof . geſ . 8, 5. 19787
ſofort zu vermiethen . 19097

17 . 2

Fettſchrol,
in allen Sorten und in beliebigen Quautitäten frauco

20. Ferdl. Baum ck C0. J 7. 26.
zur Lieferung von

ſͤhlen und Hoh
halten ſich

IufNuf*

100 Strohſäcke bei 9146
E. Herzmann , E 2, 12

Für Wirthe .
300 Dutzend Meſſer und

Gabeln , Eß⸗ und Faffeelöffel
billig zu verkaufen . 9135

L Lerzmann , E 2, 12 .

Zugehör .

Ein Mädchen für Kinder und
Hausarbeit ſof , geſucht . 19788

E 5, 10, Nähmaſchinenladen .

Apparat verzinnt , ( Patent ) für
20 —30 Hektoliter paſſend , mit

18591
Zu erfragen in der Expedition .

Mehrere Privathäuſer , Wirth⸗
ſchaften , Bäckereien , Spezereien ,
Metzgereien , u. ſ. w. ſind unter

Taden mit Räum⸗

lichkeiten zu v.
19852

N3,1
Näh . 2. St .

N 2 8 Hinterh . , ſeither als
7 Comptoir benüßzte

2 Zimmer , Küche und Borplatß
zu vermiethen . 18951eher , Waagemeiſter

Haus beſtens empfohlen . 14449 ] Neue Tuchlappen , für alle günſtigen Bedingungen zu verk . oder Aehnliches ſucht ein tücht . r
r

5
Torfſtren in Balleu , Erſatz für Stroh , beſtes u. billig⸗ ] Hoſen paſſend , 9139 ] Näheres Agent Eruſt Plag , Mann Stellung . Oſſert. unter Guter Weinkeller

ſtes Streumaterial . S . Herzmann , E 2, 12 . 8 1 , 12 . 18968 K. 18608 a. d. Exped . 18606 M 2 , 8 beziehbar z v. 10052
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8 3 1 ein Eckladen mn. Par⸗

9 terrewoh . z. v. 18482

Iin ſchöner Laben In guter
gage , geeignet für Manufaktur⸗
waddren⸗Kleineiſen⸗ , Papiergeſchäft
oder Comptoir mit oder ohne
Wohnung zu vermiethen . Näh .
im Verlag . 18859

Schwetzingerſtr . Traiteur⸗

ſtraße 13 Laden , 1 leeres Par⸗
terre Zim. zuverm . 19646

Zu vermiethen
41 , 8 Nöb. . G11788

P 74A I, S Neh. 2. S18580

part . , 2. Eing . ,4 2, 3 Zim . , Küche ,
Keller , Waſſerleitung , Waſch⸗
küche, ( auch für Comptoir ) zu
verm . Näh . Atelier . 19595

T
mit 6 Süner Küche
und ſonſtigem Zubehör

zu vermiethen . 14319

Joſ. Hoffmann & Sohne,
Baugeſchäft , B 7 , 5 .

B 6, 24525
iſt der 3. Stock
beſtehend aus 5

Zim . , Küche u. ſonſtigem Judeu dermiethen. 17254

oſ . Hoffmann und Söhne,
Baugeſchäft B 7 , 5 .

5 13 der 1. St . , beſteh .
7 in 8 Zimmer , 2

Manſarden u. allem Zubeh . z. v.
Näheres Parterre . 16882

1J iſt der 3. Stockg
0C 8, 10 mit 7 Zim⸗
mern , Küche u. ſonſtigem Zubeh .
zu verm . 14388

Jof . Hoffmann 8
Bangeſchäft B 7 , 5 .

D 4 1 3. Stock , 3 Zim . ,
9 Küche u. Zubeh .

per November zu verm . 18191

D 6, 16 2 Zim . , Küche
zu verm . 18768

E I , 5 Sreite-Straßeinng zu verm . 3. St . neu

hergerichtet , 6 Zimmer , Küche ,
Keller und Waſſerleitung ſofort
oder ſpäter . Ferner im Hinterh.
1 Zimmer , Küche und Bureau
eder Werkſtätte . 18965

E 1, 4 Wegen Wegzug der
2. St . per Mitte

zu vermiethen . Näheres
P 1 , 1. bei C. Garbrecht

Nachfolger 18868

E 3, 1 ein leeres Zimmer
auch für Bureau

227zu vermiethen . Näheres
1912217 , Laden .

E 5, 52 Heine Wohn . zu5
dee 18365

B8 125
nermie

F 2 5 eim ſchönes , leeres
2 Zimmer zu verm .

Näheres 3. Stock . 19127

F 3, der 8. St . , 4 Zim.
Küche und Zubehör

mit Waſſeteitung z v. 17677

F 4 14 3. St . 2 Zim .u
9 Küche zu verm .

Näheres im 2. St . 19329

F 5. 3 * Sufte dis
Stockes z. v. 1940

F 5 5 2 Part . ⸗Zimmer in

0 den Hof gehend an

F
Leute zu verm . 17787

Wohu . an kl . Fa⸗5, 14 milie z. v. Näh .
2. St . daſelbſt . 18381

F 5, 20 ſchöne Gaupen⸗
wohn . m. Waſſer⸗

lmg u. Zubehör z. v. 18492

9 6, 9 ſteundl . Wohnung ,
Zimmer u. 1117524

I 6, 1 1 Fleine u. 25
Parterte⸗Wohn .

. v. Zu erft . 2.
.

E . 18047

7 11 4. St . 1 Wohn .
9 2 Zim . u. Küche

mit205
0 an rüh . Leute z.

2. St. 18371

G7 150 8. Stock , 1 gr .
2 Wohn .6 Zim.

A. Zubehör, Gas⸗ u. Waſſerl . ,
Deller geräumiger Hof , 1 725ed . ſpäterzu verm .

„ 31 ein Sen 15
den Hof gehend ,

8 Näheres 2 St . —9573

885 18 5
2. St .Ane Niche der

ſnde mit Gas.a8. u. Waſſert
rt deziehbar ganz od . 1301zu

Näh . beim Subüme G3.
8 , 18, parterre .

0 8, 1 3 die Hälfte des 8.
Stockes mit Ab⸗

ſchluß ſof . beziehbar zu verm .
Näh . 4. Stock , 17085

4. Stock von0 8, 230 4&Zimmer mit

allem Zubehör per 9200 5vermiethen . 014
Näheres G 8, 28b , 5

H 4 freundl . Wohnung
2 zu vermiethen .

Zu erfragen 3. Stock . 18183

H 4, 2 kl. Logis ff. be⸗

ziehb . z. v. 18187
1 kl. WohnungH 5, 19 in den Hof geh.

zu verwiethen . 19608

Riugſtraße 1H 7, 16 ſchöne Wohnung ,
5 Zimmer , Küche und allem Zu⸗
behör, ſofort oder ſpäter zu verm .
Näheres H 7. 18, 1. St 18617

f
ein leeres Zim .H 7, 30
zu verm . 19506

H 8 4 Hinterhaus , 2 Zim⸗
9 mer bis 1. Dezbr .

zu verm . Näh . 2. St . links . 19589

. H 8, 38 2 ſchöne Zim .
Küche m. Waſſer⸗

leitung 5 Zub . ſogl . od. ſpäter
zu v. Näh . parterre . 19581

IJ 3. St . 5 Zim .H 9, 2 2 Küche u. Zubeh .

m. Gas⸗ u. Waſſerl . ſof . oder
ſpäter zu verm .

Näh . 2. Stock . 19643

J2 , 1314 Wcgec
Wohnung 4 Zim . , Küche und

Magdkammer und Waſſerleitung
per ſof . zu verm . 12139

J 2 16 1 ſchöne Wohn .
„ mit 3 Zimmer ,

Küche , Keller , Speicher u. Waſſer⸗
leitung zu verm . Näh . 2. Stock ,

Vorderhaus. 18726

3 Zi
KüJ 4, 15 Zimmer , Küche

und Keller mit

Waſſerleitung ſofort zu verm . u.

zu beziehen . 18425

J3 , 29 % vage

Ie
J 7 kl. freundl . Wohn .

7 zu vermiethen .
Näheres parterre . 18100

4J 7, 12 2 Zimmer und

Küche zu verm ,
Zu erfragen J 7 , 10 . 19013

1 Zi
„ KüJ 5 23 Zimmer , Küche

u. 1 leeres Zim .
ſf. z. v. Näh . 2. St . 19239

K 1, Sh Breiteſtr freund⸗liche Wohnungen
mit ſchöner Ausſicht , je 5 Zim⸗
mer nebſt Zubehör , zu vermiethen .
Näheres im Laden . 18169

K 2 8 4. St . 1 leeres Zim .
9 ſof . beziehbar zu

19751vermiethen .

P 4 6 3. Stock , 4 Zim. ,
Küche u. Zubehör ,

Waſſerleitung ſofort zu verm .
Näheres im 2. Stock . 18840

Kleine Wohnungen an

ſtille Leute zu verm . 16590

Näheres J . Doll , 2J 2, 1

Neckargärten .

0 — 2 55
9 3, 15 2 ſhell gerämigs

4 „ Hofwohn . 20 u.
25 Rk. p. Monat zu verm⸗

Näh . part . 19717

9 4, 31 Parterre⸗Wohn .
auch für Comptoir

geeignet zu verm . 1932

R 4, 24 a
2. 185

R 6 1 Weine kl. Wohn .
ſof . z. v. 18809

R 6, 17 1 b 44
G V 1.8 1, 6 eine Gaupen Wohn

3 Zim. , Küche und
Zub . ſogl . zu verm . 18446

W8 2, 4 Wohnung mit kl

82 , 10 2 Zimmer , Küche
unb Zubehör zu

vermiethen . 16336

Wohn . ſof . z. v.
1T 2, 3

Näh . 2. St . 18427

Wohnung , von 21 3, 6
Zimmer u. Küche

bis 17. November beziehbar zu
vermiethen . 18518

Laden ſof .z. v 19450

Schwetzingerſtr . No . 19/21
1 kleine Wohnung , 1 Zimmer u.

Küche , ſof. od. ſpäter , z. v. 18176

Friedrichsfelderſtr. „Stadt
Frankfurt “ 2 kl. Wohn . ſogl

beziehb. zu verm . 18801

Jaumſchulgärten
St . 4 Zimmer u. Küche , 3. St .

5
5

Prer u. Küche nebſt Zu⸗

behör zu vermiethen . 19416

J . Schmies , O 6 , 6 .

Weinheim .
Eine Wohnung in der Bis⸗

marckſtraße , beſtehend aus 3

Zimmern , Küche nebſt Zubehör

per ſofort oder ſpäter zu verm .

Näh . in der Exped. 19656

„ 1 bis 2
B 25 16

möbl . Aimiter
zu be 19594

B 4 10 einf . möbl . Zim⸗
9 mer für jg. Kauf⸗

leute zu vermiethen . 19100
5 kleine Wohn ſof , be⸗

1T 6, 100 fbbar 3. v. 1839

Vorderhaus , 2 „r .
1T 6, 5a

Zimmer , Küche ,

Dachkammer nebſt Zubehör per
1. Dezbr . ſowie im Hinterhaus
2 Binmer u. Küche per ſofort
zu vermiethen . 19120

1U 1 3 großes ſchönes Par⸗
9 terrezim . mit Keller

an ruh . Leute ſogl . beziehbar zu
v. Näh . 2. St . 18360

＋ 3 1 2 Wohn . z. v . je 2

9 4 Zim . u. Küche. 19338

7„ nächſt dem Feuer⸗2 7, 20
wehrſteigh . , —4

ſchöne Zim . mit all . Zubeh . an

ruh . ſol . Leute zu verm . 18186

2D 1 2 Neckargärten ſind
9 mehrere Wohn .

zu verm . Näh . 2. Stock . 15842

2D 2,1 eine freundl .
im

2. Stock , 7 Küche mit

Waſſerleitung , nebſt Zubehör ſo⸗
fort zu vermiethen . 18079

ZB 2 kl. Wohnungen
9 zu vermiethen .

Näheres 3. Stock . 18444

2 2 4 Neckarg . (n. d.

9 Lutherkirche ) 2

Zim . u. Küche ſof , z. v. 19582

20 2 18 neuer Stadtth .
9 part . , Zimmer⸗

college geſucht . 18410

neuer Stadttheil ,ZF 1. 3 ſchöne Wohnung,
2 Bie u. Küche m. Waſſer⸗

leitung zu vermiethen . 17862

Neckargärten ,

ee eee 2, 3b 1fl . Wehnang
zu vermiethen . 17039 zu vermiethen . 18799

1 Neubau , eleg . Dammſtr , eine
K 4, 7 1 2 und 3. St .

ZF 25 9 kleine Wohnung
6 nebſt allem Zubehör zu vermiethen . 18503

ſofort zu vermiethen . 15888

Näh . K 4, 7½ b, 2. Stock .

L4 . 2
die Parterrewohnung , 3 Zim . ,
Küche mit Waſſerleitung u. Zu⸗
behör , auch für Comptoir geeig⸗
net , ſof . z. v. Näh , daſelbſt . 19068

J 13, 85 Baumſchulgär⸗
ten iſt zu ver⸗

8 der dritte Stock ,
beſtehend in 6 Zimmer ,
Küche , Speiſekammer , Ba⸗

dezimmer , 2 Zimmer im

vierten Stock , 2 Keller , ab⸗

Ne Speicherraum,
gemeinſchaftliche Waſch⸗
küche und

Die ee iſt eine

ſehr feine und durch ihre

freie ang Lage eine

durchaus e.
Näheres M 6 , 4

zu
er⸗

fahren .

M2 , 13 hn

ohnung
beſtehend 2 Zimmern
Alkov , Küche, Keller un

Speicher , Werkſtätte oder

Lagerraum zu vermiethen .
äheres 2 . Stock . 18239

v. Icke der LauerſtraßeM 7, 1 iſt der 4. Stock be⸗

ſtehend 5 Zimmer , Küche ,

Gas⸗ und Waſſerleitung ſofort
oder ſpäter beziehbar an ruhige
Leute billig vermiethen .

Näheres M 72, 25 . 138 . 0

N 3, 1 3 Treppen . eine

ſchöne Wohnung ,
8 Küche ꝛc. m. Waſſer⸗
— 75 per

12980
oder ſpäter 11Näh . 2. St . 18511

NA. 23 85 18385
Z. St . , 1 fl . Zim .N7,

zu Berm
mit ober 1

ZP 1 2 Waldhofſtr .
9 2 2 Wohnun⸗

gen zu vermiethen . 18046

Die Belle - Etage meines
Wohnhauſes Lit . P 7 , 25 neu

elegant hergerichtet iſt preiswürdig
per ſofort od. ſpäter beziehbar

zu vermiethen . 19820

Zacharias Oppenheimer ,
wohnhaft Lit . Q 7 , 17a .

In meinen Neubauten Lit .

2 7, 17a u. 17 b ſind noch
einige ſehr ſchöne mit neueſtem
Comfort ausgeſtattete Wohnungen
preiswürdig per ſofort od. ſpäter

beziehbar zu verm . 19819

Zacharias Oppenheimer .

Zwei Parterre⸗Zimmer, zu
Comptoir geeignet , in der Nähe
des Hafens zu vermiethen. 18562

Näheres 8 1, 28 , im Laden .

Eine ſchöne Hoch⸗Parterre⸗
Wohnung , beſtehend aus 6

Zimmern , Küche , 2 Kammern ,

helles Se 8 zu vermiethen ,
Näheres G 8, 8, 2. St . 19222

Villenguartier.
4 Wohnungen zu

6 Zim . und 4 Woh⸗

nungen zu 7 Zim . ,
n . Badezim . , Garde⸗

robezim . , 2 Mägdek .
Waſchküche , Gas⸗ u .

Waſſerleitung z . v .

Auskunft in L 11

Nr . 8 . 12769

Eine kleine Wohnung im

8. St . an ruh . Leule zu verm .

Näh . Q 2, 1, Laden . 19597

Zuti Parterre⸗Zimmer
in der Obeſſtadt im Hof an

Leute ohne Kinder zu vermiethen .

Nähers im Verlag . 18891

0 1 gut möbl . Par⸗0 3, 20
terrezimmer bis 1.

Dezbr . zu verm . 19716

04 , 1 ein möbl . Par⸗
terre⸗Zimmer ſo⸗

fort zu vermiethen . 18917

0 75 21 1 möbl . Zim . m.
Koſt z. v. 19104

8 1 3. St . 1 ſchön
9 möbl . Zim . zu

vermiethen . 19523

D 25
Neubau 3. Stock , 1

5 ſchön möbl . Zimmer
zu vermiethen . 18192

5 2. St . , ein hübſch
5 9 möbl . Zimmer an
2 junge Leute z. v. 18956

D 6 13 * St . , 1 ſchön
9 möbl . Zimmer zu

vermiethen .
1

5

E 1, 1 1
55

. v

Zu erfr 11 13

Laden. 18408

E 2, 18 Pianten
1 möbl . Zim ſof . zu v. 18900

E 4, 17 2 15

E 5, 17 Planken 1. St .
1. fein möbl . Zim .

iſt mit er ohne Penſion ſofort

billig zu vermiethen . 18642

F 6, 4. Stock , 1 einfach
möbl . Zimmer ſo⸗

198386fortfort zu Wermhethen 85

Minaſtraſſe F 7 , 24

ſchön möbl . Part . ⸗Zim.
a. 1 anſt . Herrn z. vm. 19268

3. Tr . bei anſtänd .4,4, 16
jung . Leuten ein

ſchön möbl . Zim . z. v. 18788

0 5 5 part . , 2 möbl . Z.
9 zuſ . oder einz . billig

zu vermiethen . 18838

6 5
2 3. Sſt . , 1 möbl. Zim .

9 a. 1 ſolid . Hern . od.

Dame zu verm . 18194

G 7, 1a 970 b ga
zu vermi — — 8 19823

2 Zimmer bil⸗

18138Ulig zu vermietben.

3. St . , 2 ſchön6 7, 1 möblirte Zimmer
per 15. Nov . z. verm . 19125

1 Stiege hoch, 17,22 oder 2 möbl . od.
unmöbl . Zimmer z. v . 19172

. 7, 30

G 8, 2 2. St . , ein gut
1 5 Zim . auf

die Stue geh. ſof ,z. v. 18496

11 2 1 1 möbl. Part. ⸗
Zim . für 2 iſr .

junge Leute mit oder ohne Koſt

zu vermiethen . 17894

H 2
ö

11 2. St . , 1 möbl .

9 Zimmer , auf die

Straße gehend , zu v. 18792

H 5 2 möbl . Zim . an 1
8 ſol . Herrn ſofort

zu vermiethen . 19284

2 Tr . 1 ſchön möbl .H 7. 3 Zim . z. v. 19086

ar .

[H⁊ͤ 1 1 Breiteſtr . , 1 hübſch

möbl .
1

Stiege boch, zu ve; 16870

K 3, 8 *3 Tr 5 ein gut
möbl. Zimmer a.

Straße geh. , ſof. z. 1 1

K 3, 19 56
8 ſchönn m.
zu verm . 53

möbl. Zimmer ſeogl,
zu vermiethen . 1910˙

K 4,
zu vermiethen .

2. St . möbl . Zim .J. 4, 125
ſofort z. v. 18168

L13 , 170 ſcbnnbelr
Zimmer mit oder ohne Penſion

zu vermiethen . 18441

112 7 2. St . , a. d. Str . eleg .
9 möb .Z. b. z. v. 18314

M 3 75 ſchön möbl . Zim .
9 mit od ohne Penſion

bei billigem Preiſe z. v. 16847

N2 25 5 2ſchön möbl . Zim .
an I oder 2 Herren

ſofort beziehbar , zu v. 9878

8 1 Tr . h. einf . möbl .N 3, 1 Zim . z. v. 18502

N3, 17 e
möbl . Zimmef füg

1 oder 2 Herren mit oder ohne

1 möbl . . , part .

auf d. Ringſtr . . ,
16044

Penſton , ſowie ein einfach
möbl . Zimmer ſof. z. v. 19247

N 4, 21 möbl . Part . ⸗Zim.

zu verm . 19507

ein ſchön0 4, 11 möbl Zimmer , auf
den 85 gehend , zu 1 18559

07 7, 10a 3 Treppen , ein

ſch . möbl . Zim .
. . ſch. Ausſicht 9. 95 18217

3 Tr . . , an den

Planken , 1 g. möbl .

Wohn⸗ und Schlafzimmer zu

vermiethen. 18210

P 4.54 6 4 . St .einfach möbl .

Zimmer ſof. billig
zu vermiethen . 19103

P 4 16 Strohmarkt 1

9 möbl . Zimmer mit
2 Beiten N 1

verm . 18167

5 5, 8 Zim
8

9 0
P 6, 16

Zimmer ſof. zu
—ͤ 95 19435

6 4 22. St . 1 möbl . Zim .
5 auf die Straße geh.

zu

2
4

50
19768

. 1 ,

part . , ein möbl .

St , 1 möbl .
55 an 1 od.

2 85 zu verm 19418

möbl . Zimmer9259 , 19
( heizbar )auf die

Straße 0 15 per 1. Dezember
billig zu vermiethen . 19501

7 3 3. St . , 5
möbl .

9 * Zimmer of. billig

zu vermiethen . 19652

4 2. Stock , ein ſchön
möbl . Zimmer an

zwei Herrn zu verm . 185056

1 g. möbl ,R 3, Su v. 18189

R 4, 133 ein fein
Zimmer

für 2 8 5 zu verm . 18409

R 6, 6a 4. St . einf,
möbl . 1755 ſogl .

zu 18880

3. St . ein gut moͤb⸗
8 1, lirtes Zimmer , auf
die Straße gehend , an 1 oder 2

Herren zu vermiethen . 18065

8 1, 15 möbl . Zimmer an
W ſof . z. . , Preis Mk.

14 monatl . Näh . 2. St . 16869
1 „ 1 ſchön möbl Zim.

8 2, 17 auf die Straße geh
15 Mk. ſof . zu verm . 18547

8 1 2fein möbl . Zim⸗
„ gemer ,auf d. Straße

gehend an 22 beſſere Herren zu

vermiethen . 18063

T 6, 3 möbl . 5 855 m.
ſeparat . Eingang

peiswürdig 5 verm . 19578

1 1 8
3. St . , 1 ſch. möbl .

Zimmer mit ſchöner

Ausſicht zu vermiethen . 18027

Treppen ſofort1 1, 19 möbl . Zimmer ,
auf die Straße geh. , z. v. 19578 ;

＋2D 15 1 1 gut möb! .

Part . ⸗Zimmer
ſofort zu 18078

5 0 4. St . heizb.
einf

H 7, 25 heizb. einf .
möbl . Zimmer

zu vermiethen .

＋20 2 20 3. St . rechts,
5 1 gut möbl .

Zimmer zu verm . 19720

1 ſch. möbl .
Zimmer ſogl . preis⸗

würdig zu verm . 19107

＋J 3 , St . , gut möbl .
Zim z. 6. 19436

Zimmer , Küche u.1 755O FKeller zu 12 Mark

zu vermiethen . 19631

19817

4. St . ,H 9, 1 Große Merzelſtraßr . 16 .
Schwetz . Vorſtadt in der
Nähe des Perſonenbahnhofes , 1
möbl . Zimmer zu verm . 17249

Ein möblirtes Zimmer zu
vermiethen und ſogleich zu be⸗

ziehen für 1 Herrn od. Dame .
Näh . R 6 , 6 , 2. St . 19654

＋ 75 27 1 Zim . mit oder
ohne Bett zu ver⸗

miethen. 1900 5 14. Stock⸗

Ein möblirtes Zimmer zu
vermiethen . Näheres D 4, 2

19425⁵

4. Stock , hübſchf ;

ftin möbl. Zimmer
er Näheder Dragonerkaſerne,

rrn ſofort zu vermiethen .

im—— — 18322

0 4, 5 part , 1 1935
8

. ſf .. 5. 1964
7 2 Stock , 1 gute5, 16 1555189 07

4. Stock, SchlafſtelleF 6, 8
zu verm . 19288

Hths . , 2. St . , 1 g.
Schlafſt. zu v. 18475

. St . Schlafſtelle0 6, 63
zu verm . 18950

H 2 „ 12 2. St . , Hinterh ,
beſſ . Schlafſtelle

für 1 ſol Arbeiter ſof . z. v. 19827

III 8, 12 beſe S
ſtellen zu verm . 18394

Parterre Schlafſtelle4 7, 6
zu verm . 18 79

0 2 Schlafſt , mit oder
K 4, 5

ohne Koſt; v. 18488

K 4, 13 2. St . eine gute
Schlafſtelle zu

dein e . 18815

N4 . 2
zu vermiethen .

3. St . eine beſſ .
Schlafſtelle ſofort

18635

2 Tr . beſſere Schlaf⸗
1 6, 8

ſtelle z. v. 19749

4. St . , heizb . Schlaf⸗R5 , 9 ſtelle zu v. 19495

8 3 2 beſſere Schlaf⸗
2 ſtellen mit Koſt an

Herren zu vermiethen . 18064

fN 9 2 . St . , Schlafſtelle
* 25 ſof. z. verm . 19006

N 1 3. St. , 1 Schlaf⸗5 0 ſtelle z. v. 18507

1 f 1* 3. St . , Schlafſt .
1 „ 10 mit Koſt für 1

Arbeiter ſof . zu verm . 18619

3 . St . , freundliche
2 „ 9 Schlafſt . mit oder

o Koſt
ſoſort u v. 18884

0
1

StadttheilG 2 40 4. Stock 1 ſchöne
Schlaſſtelle zu vermiethen . 19096

0 4, 3 Logis mit Privatkoſt .
e Näh .i . Laden 18884

4. St . , einige jungeF 55, 5 Leute erhalten Koſt
und Logis 18089

1 Zimmer mit
. 6. 12 befe a

2. Sꝗ. , 1j9 . Manni .6,5 O Foſt u. Log. 18628

H 4. 7
Koſt und

0 einige ſolide Ar⸗
4J 3, 32 beiter in Logis

129 18049
K 2 4 Koſt undſt und d6cd8 .

8082

K 3• 3. St . , werden 2

jg. Leute in Koſt
und 90gis genommen . 18416

0 99 3 Ti . Zim . mit
2 od. ohne Penſion

zür 1 od. 2 Herrn z. v. 18028

82, 12 Scaſtele m.
02gKoſt

bei Hofgetne
F 4 17 Soch für ein

Mädchen Koſt u.

Logis . Woche 5 Mark . 18710

2H 9 Koſt und

ZP
Mittags⸗ u. Abendiäſch 19585

Pprivatkostgeberei
mit u . ohne Logis 808

Chr . , Haag , K 3, 15.

B . ſuigen guten Mittagstiſch

ꝛc. empfi, hlt 57 Jangor,
zeiten “, 20 2 18077

Ifrael . Lehrling od. Commis
10 ſofort oder bis 1. Dezembet

1 gut möbl . Zim. , Planken⸗Aus⸗

ſicht , mit od. ohue Koſt 99325
erhalten .

Näh. E 2, 3 , 8.

e

Futer bürgerlicher
Mittag⸗G & Abeudtiſth

( privat ) 190700 4 . 2021 , lll .

Gnter Mittag⸗nu. Abendtiſch .

91 im Cigarren⸗⸗Geſchäft
1 19314

Iſrael . Lehrling od. Fräulein
kann ſofort oder bis 1. Dezembet

billigſt Penſion erhalten. 19446

Näh , E 2 , 15 , 8. St .



—
Weneral Aazeiger 12 . Nopember .

Vin

Noufers Caca
Bester — Iim Gebrauch billigster 0 Rm. . 30, In . 80, In . 95.

f
reichste und neueste Auswahl vonAhor 4 Nie den allerbilligsten bis zu den hoch -

1 feinsten Artikeln .
M2 , 8 , ape 5 ddef Lusterkarten u. Zusammenstellungennaben flerrn Naufmann Uhl .

stehen jederzeit gerne zur Verfügung . 4880

Eul Tonpiete Aurcc
5

WirterbeteberWimteräſberſtcher diale
in großer Auswahl . in eleganter Ausführung .

Ph. Lippschit :
Pf . Lppschite
EI , 14 Planken I , 4

Peu andtem Umbau und Vergrößerung meines
als ge mein großartig aſſortirtes Lager in

herren und Damen⸗Confettion ,
Huaben, und Mädchen⸗ Garderabe
in empfehlende Erinnerung .

Speziell mache auf die außerordentlich

Gretchen Buser , geb. Boppeh,
Modes ,

Damen - und Kinderhüte

Werden geschmackvoll und billigst garnirt
in und ausser dem Hause . 17470

— LL 4 . . —
5

zu

allen

Preiſen.

Jetter ' s 16688
geſetzlich geſchütztes

hrfeder -
Corset

at Einlagen von feinſtem ,
weichen Uhrfederſtahl .

etter ' s Uhrfeder⸗Cor⸗
et zeichnet ſich beſonders

aus durch gute Stoffe und
elegauten Sitz .

Die Einlagen können mit
größter Leichtigkeit heraus⸗

genommen werden .
Preiſe per Stück Mk. . 80 ,

. 50 , . 80 , . — u. . 50,

u

asbog

gaiſaag

Knaben-Anzüge

und

Paletots

Jabrikniederlage bei :

Haeneg Waſang
waaren⸗Handlungvbilligen Preiſe x

aufmerkſam , die ich permöge des vortheilhaften Einkaufes Möbellager
don

Jean Lotter .
[ N2 . 11188 , 17

Aager aller Jorten Augſtellung vollftändiger
Kaſten⸗ und Polſtermöbel. Jimmereinrichtungen.
Durch bedeutende Vergrößerung meines Lagers bin ich im Stande ,

allen Anforderungen zu entſprechen. 18548

03,4 Julius Trapp 0 3,4
an den Planken

empfiehlt ſein rich fortirtes Lager in ſämmtlichen Ausſtattungs⸗Artikeln .
2

17222

meines eoloſſalen Bedarfes, zu ſtellen tande bin .

Ph . Lippschitz
Et Tlanren 1, 14 .

in

xtizender

Ausführung.

Mädchen-Mäntel
Jppzd

oppn

Bunbnaei

Spoſeaniog

pun

uengg

euog

Tfccöſaſſons Fülofen
* . mit Miea - Fenstern ,

Speeialität :
Betten , Federn , Flaum und Rofhaare , ſowie die beliebten
eiſernen Bettſtellen mit oder ohne Zubehör von Mk . . —

per Stück an .

Aufertigu Aus ſtattn

25 Vilkigfer Preiſe
— —

„ nernent brennend und uf ' Teinste regulirbar , ein gans vor - Jur gefl. 3 küchtung.zügliehes
Den werihen Damen die gefl . Mittheilung , daß ſich

7 vertohledeses under vellstänsiger Garantie bei mein Geſchäfft letzt Litera 16850

L 4 , 4
befindet . Indem ich mich zur bevorſtehenden Saiſon beſtens

empfohlen Halte, zeichne mit Achtung
Catharina Clorer , Rubes & Coufection ,

2 L 4 , 4 .

535 Emil Schencl 0 3 ,
Fpttialitüt : Passementerie .

Unterhält 1941

FVunker & Run ,

e er Tochtzeitigem en den ganzen Winter2⁰
—

blen , das Ane Naeng — — — — —
— —

Alleis verkauf fur Massbelm und Umgsbung :
. errsder - een M 2 1

— — und Hausmacher Tiſchzeugen , Handtücher ꝛc. , Hauzmacher und
er Veimen in alen Preiten . Paaud , molene unp aögenihzz Bettderten; Reiches Lager vonTaſchentücher in Beinen und Battiſt . 2Grezzes Lager in „ Flaumen , eS 2IIL A, 6 .

— — unb fertigen 22 B atz Artikeln
für Damenconfection .Cechrten Jungen Bamen en Paſenentrrie jeben Gebrrzbie e

—7 nen das ned g

en
e ScntNoſtſtabeertheile . Anfang pr . 1 . 18 . eden Monata 9

praktiſche Noftanlaze efer a Peen un⸗
E 4, 12

8
F Mannheimer Eifengleßerei , Carl Elſaeſſer ,II Etag⸗ 1

Wbe . 2521
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